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Photovoltaikanlagen der Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
leisten großen Beitrag zum Schutz von Umwelt und Klima

Seit Dezember 
2018 werden die 
Photovoltaikmo-
dule auf dem 
Dach der Klei-
nen Sporthalle in 
Bad Marienberg 
bei ihrer Strom-
erzeugung durch 
eine weitere 
Photovoltaikan-
lage auf dem 
Dach des Ver-
waltungsgebäu-
des unterstützt.
Während die 
Anlage auf der 
Kleinen Sport-

halle einen durchschnittlichen Wert von knapp 47.000 kWh im Jahr erzeugt, können die Module 
des Verwaltungsgebäudes aufgrund der größeren Fläche mit fast dem Doppelten und somit 
knapp 100.000 kWh im Jahr überzeugen.
Mit den beiden Photovoltaikanlagen wird nicht nur der Eigenverbrauch der beiden Gebäude 
gedeckt und damit ein großer Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz geleistet, sondern die Ein-
speisung des nicht selbstverbrauchten Stroms ins öffentliche Netz von durchschnittlich 76.000 
kWh vermeidet jährlich über 51.000 kg CO²- Emissionen.
Aufgrund der wachsenden Menge der erzeugten Energie der Anlagen in den letzten Jahren 
besteht die erfreuliche Aussicht auf einen noch größeren Beitrag zum Klimaschutz in der Zukunft.

Verbandsgemeindeverwaltung  

 Foto: MSM-Foto-Team
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Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: 
DRK Krankenhaus Hachenburg, 
Alte Frankfurter Str. 10, 
57627 Hachenburg, 
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter
www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen  
und technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe
Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Gasversorung
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege. Wir helfen zum Beispiel bei 
Antragstellungen, unterstützen bei MDK-Begutachtungen 
zur Einstufung in einen Pflegegrad, informieren zu Leistun-
gen der Pflege- und Krankenkassenkasse, sowie zu Ange-
boten aus medizinischen, pflegerischen und sozialen Berufs-
bereichen. Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.

Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, Fachberatungsstelle gegen 
sexualisierte Gewalt, Tel. 02663/8678, E-Mail: frauennotruf@
notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de
Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon:  ..........................................................  02661-939774
E-Mail: .................................  buecherei@bad-marienberg.de
Montag:  .....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
je nach Entwicklung der Vorgaben im Zuge der Corona - 
Pandemie wissen wir im Moment nicht, ob die Bücherei 
geschlossen bleibt.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder über 
unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-marienberg) 
bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann über unseren derzeitigen Eingang 
- kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer bzw. direkt in der Bücherei.
Neuanschaffungen:
Marie Lacrosse: Das Kaffeehaus (Band 2) Falscher Glanz 
- Die junge Sophie von Werdenfels tritt ihre Stelle als Kaise-
rin Sisis Hofdame an - und erlebt das vordergründig glamou-
röse, hinter den Kulissen jedoch zutiefst bigotte Leben am 
Kaiserhof. Und dann muss sie auch noch an der Hochzeit 
ihrer großen Liebe mit Amalie von Thurnau teilnehmen. Als 
sie selbst gegen ihren Willen mit einem viel älteren Adligen 
verheiratet werden soll, flieht sie vom Hof ins Kaffeehaus 
ihres kranken Onkels. Dort übernimmt sie die ersten Lei-
tungsaufgaben…
Linn Stromsborg: Nie, nie, nie - eine Frau erzählt davon, 
wie es ist, nicht Mutter werden zu wollen - und davon, wie 
eine Gesellschaft auf eine Frau ohne Kinderwunsch reagiert. 
Linn Stromsborgs klug komponierter Roman setzt sich auf 
ehrliche und anrührende Weise mit dem Thema Elternschaft 
auseinander und zeigt dabei unterschiedliche Lebensent-
würfe auf, ohne sie gegeneinander auszuspielen.
Isabel Allende: Was wir Frauen wollen - Von früh auf erlebt 
die kleine Isabel, wie die Mutter, vom Ehemann sitzengelas-
sen, sich tagein, tagaus um die Kinder kümmert. Aus Isabel 
wird eine wildes, aufsässiges Mädchen, fest entschlossen, 
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für ein Leben zu kämpfen, das ihre Mutter nicht haben 
konnte. In den späten Sechzigern ist Isabel in der Frauenbe-
wegung aktiv. Umgeben von gleichgesinnten Journalisten 
schreibt sie „mit den Messer zwischen den Zähnen“ und fühlt 
sich erstmals wohl in ihrer Haut. In drei Ehen erlebt sie, wie 
sie als Frau in Beziehungen wachsen kann, wie man schei-
tert und wieder auf die Beine kommt und dass man sich der 
eigenen sexuellen Wünsche selbst annehmen muss. Was 
wollen Frauen heute? Liebe und Respekt und vor allem auch 
Kontrolle über Leben und Körper und Unabhängigkeit…
Bis bald bei uns in der Stadtbücherei!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: 16.30 - 19.30 Uhr, Donnerstag: 9.30 - 12.30 Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Liebe Leserinnen & Leser
Büchereibesuche können zurzeit nur mit Terminvergabe 
besucht werden!!! Aber…ihr könnt immer noch selbst in die 
Bücherei kommen und euren Lesestoff / Hörbücher / DVD’s 
selbst aussuchen. Ruft bitte während der Öffnungszeiten an 
und wir vereinbaren eine Uhrzeit. Ansonsten benutzt weiter-
hin unseren Webopac. Wir melden uns dann bei euch, wenn 
alle eure Medien abholbereit sind. Drückt die Daumen, dass 
es erstmal so bleibt.
Ab mit dem Buch auf’s Sofa
Camille Aubray: Monsieur Picasso und der Sommer der 
französischen Köstlichkeiten
Er ist ein Künstler, der aus einem gelben Fleck eine Sonne 
machen kann.
Sie ist eine Köchin, der es gelingt, in einer Quiche das Meer, 
den Himmel und den Duft von Pinienwäldern einzufangen.
Er ist Spanier und voller Temperament.
Sie ein junges französisches Mädchen. Er malt und hat sich 
als Picasso bereits weltweit einen Namen gemacht.
Sie arbeitet als einfache Kochgehilfin in der Provinz.
Er brennt für seine Leidenschaft, erlebt jedoch eine künstle-
rische Schaffenskrise und flüchtet an die Côte d’Azur.
Sie träumt von einer selbstbestimmten Zukunft, irgendwo, 
nur nicht in Juan-les-Pins.
Als Maler und Mädchen aufeinandertreffen, entzündet sich 
ein Funke, der nicht mehr zu löschen ist. Und auch ein Jahr-
hundert später noch lodert.
Judith Lennox: Meine ferne Schwester
London, 1938: Während Rowan von einer Party zur nächsten 
treibt, arbeitet ihre jüngere Schwester Thea hart, um später 
studieren zu können. Trotz aller Unterschiede stehen sich die 
beiden sehr nahe, vor allem seit jenem tragischen Unfall in 
ihrer Kindheit, bei dem ihre Mutter starb und Rowan Thea 
das Leben rettete. Doch Thea merkt, dass ihre Schwester ihr 
nie die ganze Wahrheit über den Unfall erzählt hat, ein 
Geheimnis überschattet ihre Beziehung. Erst als der Zweite 
Weltkrieg ausbricht und sie in große Gefahr geraten, bahnt 
sich die Wahrheit ihren Weg - und Thea erfährt von der 
Schuld, die seit damals auf Rowan lastet.
(Wer „Das Winterhaus“ und „Die Mädchen mit den dunklen 
Augen“ geliebt hat, wird diesen Roman nicht mehr aus der 
Hand legen können!)
Hanne Hippe: Die Geschichte einer unerhörten Frau
Verheiratet, zwei wohlgeratene Kinder, perfekte Ehefrau und 
Mutter: Gussy Fink führt ein Leben, wie man es in den Fünf-
zigerjahren von einer Frau erwartet. Doch das ändert sich, 
als sie feststellt, dass ihr Mann in dubiose Geschäfte verwi-
ckelt ist und sie hintergangen hat. Für Gussy liegt nicht nur 
ihre Ehe, sondern auch ihre Zukunft in Scherben. In ihrer 
Verzweiflung wagt die eigentlich schüchterne Frau einen 
kühnen Schritt - sie reicht die Scheidung ein. Aus der ange-
passten Mustergattin wird eine von der Gesellschaft argwöh-
nisch beobachtete Außenseiterin. Doch Gussy ist entschlos-
sen, für ein neues und selbstbestimmtes Leben zu kämpfen 
- ohne jeden Kompromiss.

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  ............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag ................................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon  .....................................................  02661 - 916 52 35
E-Mail  .................................. buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage  .................................  www.buecherei-nistertal.de
Hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen.
Sie haben zur Zeit folgende Möglichkeiten, während unserer 
Öffnungszeiten mittwochs und freitags von 17.00 - 19.00 Uhr 
unsere Medien auszuleihen: 
Vereinbaren Sie während der Öffnungszeiten einen Einzel-
termin oder reservieren Sie Ihre gewünschten Medien telefo-
nisch während unserer Öffnungszeiten oder direkt über Ihr 
Leserkonto auf unserer Hompage buecherei-nistertal.de 
unter dem Stichwort Medienkatalog, per E-Mail über. 
buecherei-nistertal@freenet.de. 
Bitte denken Sie daran - auch wenn Sie nichts ausleihen 
wollen - ausgeliehene Medien wieder zurückzubringen. Die 
anderen Leser*innen warten schon darauf!
Meike Werkmeister: Über dem Meer tanzt das Licht
Maria hat die halbe Welt bereist und nie ein Abenteuer aus-
gelassen. 
Dass sie ausgerechnet auf einer kleinen Nordseeinsel ihr 
Glück finden würde, wäre ihr im Traum nicht eingefallen. 
Doch sie liebt ihr Leben auf Norderney, ihr kleines Strand-
café und vor allem ihre Familie: ihren Freund Simon und die 
Töchter Morlen und Hannah. 
Ihr Leben ist randvoll, für Probleme bleibt da keine Zeit. Bis 
Simon aus dem gemeinsamen Alltag ausbricht und mit Han-
nah verreist. 
Plötzlich hat Maria wieder Zeit für sich selbst. Und mit der 
Zeit kommen die Fragen. Steckt in ihr noch die alte Abenteu-
rerin? Ist sie eine andere geworden? Und wo gehört sie wirk-
lich hin?
Minna Lindgren: Spätsommer ist auch noch Sommer
Mit 75 Jahren, da fängt das Leben an. Drei Damen Mitte 
siebzig wollen das Leben genießen - und die Männer. Kurz: 
im Spätsommer des Lebens noch viel Spaß haben. Weg mit 
den Kreuzworträtseln, jetzt wird geliebt und gelebt. Ulla ist 
74 und pensionierte Zahnärztin. 
Als ihr Mann Olli stirbt, ein Stinkstiefel, den sie die letzten 
Jahre gepflegt hat, geht sie erst mal zum Friseur. Neu gefärbt 
und gestylt ist sie bereit, Kontakt zu ihren alten Freundinnen 
aufzunehmen. 
Leider muss sie viele ehemalige Bekannte aus ihrem Tele-
fonverzeichnis streichen, doch Hellu und Pike sind wie sie 
noch quietschfidel und zu allen Schandtaten bereit. Gemein-
sam starten sie neu durch: Flamencokurse, Italienisch und 
Yoga - endlich probiert Ulla gemeinsam mit ihren Freundin-
nen aus, was Spaß machen könnte. 
Das wird ihren Kindern schnell suspekt. Die sehen nicht die 
Frau in den besten Jahren, sondern die Greisin vor sich. 
Doch so schnell will sich Ulla den aufgezwängten Rollenkli-
schees nicht beugen. Ein lustiger Roman, der das Alter von 
seiner positiven Seite sieht: Wer sagt eigentlich, dass nicht 
alles immer nur noch besser werden könnte? Quelle: borro-
medien

■■ Gemeindebücherei Norken
Geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Buchtipps:
Ponygeschichten für Leseanfänger
Die Pony-Schule - Keine Angst vor Pferden
Luisa ist neu auf der Pony-Schule. Der freche Finn erzählt 
ihr, wie wild und gefährlich Ponys seien! Ob es stimmt, was 
Finn erzählt.
Lotta reitet aus
Lotta und ihre Freundin Mira erleben ihren 1. Ausritt. Mit 
etwas ängstlichen Gefühlen wagen sie die Herausforderung 
und sind bald begeistert über die neue Erfahrung.
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Lottas große Prüfung
Lotta übt auf dem Schimmelhof mit ihrem Pflegepferd Sigurd 
für die Gelassenheitsprüfung. 
Als überraschend auch ihre Freundin ein Pferd trainieren 
darf, macht es noch mehr Spaß.
Ein Pony schmiedet Pläne
Der kleine pummelige und sehr schüchterne Tierarzt Dr. 
Hünemann verliebt sich ausgerechnet in Hannas ausge-
flippte Tante Elvira - doch bis es mit der Liebe so richtig 
klappt, müssen die Freundinnen und ihre Ponys wohl etwas 
nachhelfen.
Die freche Hexe und das Zauberpony
Ein fliegendes Pony ist genau das richtige Hexentransport-
mittel für Fritzi. 
Dumm nur, dass Prinz, das Pony, bereits der garstigen Hexe 
Priska versprochen ist.

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, 
Kirburger Straße 4, 
56470 Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Wahlberechtigtenversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Stockhausen-Illfurth

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg lädt - unter Einhal-
tung der geltenden Regelungen der Corona-Bekämpfungs-
verordnung (u. a. Abstands- und Hygieneregeln, Tragen einer 
FFP-2-Maske) - zu einer Versammlung aller Wahlberechtig-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Stockhausen-Illfurth am

Freitag, 28. Mai 2021, 
19:00 Uhr

in das Dorfgemeinschaftshaus Stockhausen-Illfurth, Schulst-
raße 2, mit folgender Tagesordnung ein:
1. Neuwahl von einer stellvertretenden Wehrführerin/

eines stellvertretenden Wehrführers für die Freiwillige 
Feuerwehr Stockhausen-Illfurth

Wahlberechtigt sind alle Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr sowie der Jugendfeuerwehr, die am Tag der Wahl das 
16. Lebensjahr vollendet haben.
Stockhausen-Illfurth, 15.04.2021   Klaus Groß

Wehrleiter

Saunadorf

Schwimmbad

Bistro

Wellness und Day Spa

Wohnmobilpark

Die aktuellen Lockerungen betreffen leider keine
Schwimmbäder und Saunen. Gemeinsam müssen wir 
die Neuinfektionen in den Griff bekommen. 
Bleiben Sie deshalb gesund und besonnen. 

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre 
Gültigkeit und werden um die Dauer der Schließungs- 
zeit verlängert.

Für eine Eröffnung, auch im „Corona-Modus“ mit 
umfangreichem Hygienekonzept, ist alles vorbereitet.  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
 
Ihr MarienBad-Team

DAS MARIENBAD MUSS 
GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300
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■■ VHS Bad Marienberg - Aktuelles
siehe Seite 7

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Stadtrates der Stadt Bad Marienberg  
vom 23. März 2021

in der Stadthalle Bad Marienberg
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 1: Verpflichtung eines nachgerück-
ten Ratsmitgliedes
Niels Horstkamp, der für den ausgeschiedenen Norbert 
Kempf als nächster Bewerber des Wahlvorschlages CDU 
nachgerückt ist, wird gemäß § 30 Abs. 2 GemO unter Hin-
weis auf die Bestimmungen der §§ 20, 21 und 30 Abs. 1 
GemO von der Vorsitzenden verpflichtet.

Fortsetzung auf Seite 8

Nachruf

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg trauert um ihren 
ehemaligen Mitarbeiter

Eberhard Strunk
aus Bad Marienberg

Herr Strunk war von Januar 1973 bis zu seinem Eintritt in 
den Ruhestand im August 1991 Leiter der Ordnungs- und 
Sozialabteilung der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg.

Aufgrund seines großen Fachwissens und seines ruhigen 
Wesens genoss der Verstorbene hohes Ansehen in der Bür-
gerschaft, bei den Vorgesetzten, seinen Kolleginnen und 
Kollegen und insbesondere bei Wehrleitung und Wehrfüh-
rern der Freiwilligen Feuerwehren.

Wir trauern um einen gewissenhaften, pflichtbewussten 
und geschätzten Mitarbeiter und Kollegen, dem wir ein 
ehrendes Andenken bewahren werden.

Unser Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner 
Familie und seinen Angehörigen.

Für Rat und Verwaltung   Für den Personalrat
der Verbandsgemeinde   der Verbandsgemeindeverwaltung
Bad Marienberg Bad Marienberg
Andreas Heidrich   Marco Stalp
Bürgermeister   Personalratsvorsitzender

Bad Marienberg, im April 2021

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V.: Baum-Pfanz-Aktion
Wahnsinnig stolz konnten wir vergangene Woche einen 
Scheck in Höhe von 20000 Euro für die Baumpflanzak-
tion, von unserem Partner der WesterwaldBank entgegen 
nehmen.
Ralf Kölbach, Vorstandsmitglied der Bank, informierte sich 
ausführlich über die Arbeit von Wäller Helfen und fand 
schnell heraus, dass uns nicht nur der Raiffeisen Gedanke 
sondern auch die Liebe zur Region verbindet. Marketing 
Managerin Julia Groß und der WWBank Vorstand waren sich 
einig, dass hier eine langfristige Partnerschaft entstanden 
ist. Wir freuen uns auf weitere gemeinsame Projekte.

Sie sind eine Schulklasse ein Kindergarten oder ein Verein. 
Sie suchen ein passendes und nachhaltiges Geschenk? 
Dann seien Sie dabei und forsten den Westerwald wieder mit 
uns auf.
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     Aktuelles 
  

Feriensprachkurs für Grundschülerinnen und –schüler mit geringen 

Deutschkenntnissen 

In den Osterferien konnte die VHS erneut einen Sprachkurs für Schülerinnen und Schüler mit geringen 
Deutschkenntnissen in der Grundschule Unnau durchführen. Selbstverständlich richtete sich das 
Angebot an alle Kinder in der Verbandsgemeinde.

Das Bildungsministerium in 
Rheinland-Pfalz finanzierte das 
Programm, um den 
Grundschülerinnen und –schülern 
die deutsche Sprache näher zu 
bringen und damit das Lernen in der 
Schule zu erleichtern. Der Dank der 
VHS gilt Frau Krell und den 
Leitungen der Grundschulen, denn 
diese hatten im Vorfeld den Kurs in 
wesentlichen Punkten mitgeholfen,
so sprachen und überzeugten sie z. 
B. die Eltern der Kinder.

Michelle Krell half den Schülerinnen und Schülern ihren Wortschatz zu erweitern und ihre 
Sprachkompetenz zu verbessern. Foto: VHS Bad Marienberg

Neue Homepage ist fertig

Die Homepage der VHS wurde neu gestaltet: Sehen Sie sich das Ergebnis an: 
www.vhs-bad-marienberg.de

Falls Sie an einem Kurs teilnehmen wollen, der nur in einem größeren Rahmen möglich ist, können Sie sich unter  
www.vhs-ww.de über das Angebot der VHS des Westerwaldkreises informieren.
 

Ausführliche Kursbeschreibungen finden Sie im Internet 
unter www.vhs-bad-marienberg.de und in den 
Programmheften, die in Banken, Sparkassen, Arztpraxen, 
Verwaltungen, Büchereien und Geschäften ausliegen 

VHS-Geschäftsstelle 
Kirburger Straße 4, 56470 Bad Marienberg 
Telefon: 02661-63454 oder 02661-6268312 
Fax: 02661-6268201 
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redaktionelle Ergänzung darstellt, wird auf die erneute Offen-
lage der Planunterlagen verzichtet.
ab) Satzungsbeschluss
Die 7. Änderung des Bebauungsplanes „Jahnstraße“ besteht 
aus der Planzeichnung (Blatt A der Planurkunde), den Text-
festsetzungen (Blatt B1-B7 der Urkunde), der Begründung, 
dem Fachbeitrag Artenschutz und der UVP-Prüfung.
Der Stadtrat beschließt die 7. Änderung des Bebauungspla-
nes „Jahnstraße“ in der vorliegenden Fassung als Satzung.
b) Bebauungsplan „Oberschär“
Vorstellung des geänderten Planentwurfs
Frau Eiteneuer vom Büro Planeo-Ingenieure stellt den geänder-
ten Entwurf des Bebauungsplanes „Auf dem Oberschär“ vor.
In der Sitzung des Ausschusses für Raumordnung, Städte-
bau, Umwelt- und Friedhofsfragen am 01.03.2021 wurde 
hierüber beraten und ein Empfehlungsbeschluss gefasst.
Der Stadtrat stimmt dem Entwurf des Bebauungsplanes „Auf 
dem Oberschär“, wie vorgestellt, zu.
Tagesordnungspunkt 5: Nachwahl von Ausschüssen
Der Stadtrat beschließt gemäß § 45 Abs. 1 i.V.m. § 40 Abs. 5 
Halbsatz 2 GemO einstimmig die offene Abstimmung. Wei-
terhin wird einer en bloc-Abstimmung zugestimmt. Das 
Stimmrecht der Vorsitzenden ruht.
CDU-Fraktionsvorsitzender Gerd Schimmelfennig schlägt fol-
gende Besetzung der Ausschüsse vor:
Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und 
Friedhofsfragen:
Dr. Kai Müller (Mitglied), Niels Horstkamp (stellv. Mitglied), 
Karsten Keßler (Nichtratsmitglied), Christopher Häbel (stellv. 
Nichtratsmitglied)
Ausschuss für Jugend und Sport:
Kevin Lach (Nichtratsmitglied), Jochen Schneider (stellv. 
Nichtratsmitglied)
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Tourismus und 
Kultur:
Markus Böer (Mitglied), Julia Salzmann (stellv. Mitglied)
Tagesordnungspunkt 6: Lüftungsanlage Stadthalle
Wie in der Stadtratssitzung am 23.02.2021 von der Vorsit-
zenden informiert, wurden an der raumlufttechnischen 
Anlage in der Stadthalle Mängel festgestellt.
Die Kosten für die Installation einer neuen Lüftungsanlage 
beziffern sich auf rund 200.000,00 Euro.
Das Thema wird in der nächsten Sitzung erneut beraten.
Tagesordnungspunkt 7: Kenntnisgaben/Verschiedenes
Die Vorsitzende informiert über Folgendes:
a) Termin für die Aktion „Saubere Landschaft“ am 04.09.2021
b) der Einsatzbericht für Februar 2021 der First Responder 
VG Bad Marienberg
Nichtöffentlicher Teil
Tagesordnungspunkt 8: Vertragsangelegenheiten
Der Stadtrat stimmt zu, dass die Vorsitzende in einem 
Gespräch mit der betroffenen Ortsgemeinde einen Vertrags-
entwurf ausarbeitet.
Tagesordnungspunkt 9: Grundstücksangelegenheiten
Der Vollzug eines Stadtratsbeschlusses wird ausgesetzt.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ausschusses für Raumordnung, 
Städtebau, Umwelt und Friedhofsfragen 
der Stadt Bad Marienberg

Der Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und 
Friedhofsfragen der Stadt Bad Marienberg wird zu einer Sit-
zung auf Montag, 26. April 2021, 18:00 Uhr in den Großen 
Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, Bad Marienberg eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung (Tel. 
02661/3111 oder per Mail an stadt@badmarienberg.de).

Fortsetzung von Seite 6
Tagesordnungspunkt 2: Sanierung Freibad Unnau
Bürgermeister Andreas Heidrich erklärt in Kürze die bisher 
eingeleiteten Schritte für die geplante Sanierung des Freiba-
des Unnau. Über die Vorgehensweise zur Beantragung einer 
Zuwendung beim Bund, die Übernahme des kommunalen 
Eigenanteils sowie Art, Umfang und Kosten für die Sanie-
rung verweist er auf die Beschlussvorlage „Stadt/2021/001“ 
nebst Anlagen, die jedem Ratsmitglied vor der Sitzung zur 
Information vorlag.
Nach einer kurzen Beratung wird folgender Beschluss 
gefasst:
Der Stadtrat schließt sich dem Beschluss des Verbandsge-
meinderates vom 10.03.2021 gemäß Beschlussvorlage 
„Stadt/2021/001“ vom 16.03.2021 an.
Tagesordnungspunkt 3: Wirtschaftsplan MarienBad 
GmbH
Bürgermeister Andreas Heidrich verweist auf die in der vor-
liegenden Beschlussvorlage „Stadt/2021/002“ dargelegte 
Finanzierung zur Sanierung des Freibades Unnau, u.a. die 
Veranschlagung der finanziellen Mittel im Wirtschaftsplan 
der MarienBad GmbH.
Der Stadtrat stimmt der Finanzierung gemäß der Beschluss-
vorlage „Stadt/2021/002“ vom 16.03.2021 und wie vom Ver-
bandsgemeinderat in einer Sitzung am 10.03.2021 einstim-
mig beschlossen zu. Die Regeln des Gesellschaftervertrages 
und die Vereinbarung mit der Ortsgemeinde Unnau bezüg-
lich der Verlustzuweisung für das Freibad Unnau finden ent-
sprechende Anwendung und Berücksichtigung. Dem Wirt-
schaftsplan wird in der vorliegenden Form zugestimmt.
Tagesordnungspunkt 4: Bebauungsplanangelegenheiten
a) Bebauungsplan „Jahnstraße“, 7. Änderung
aa) Beratung und Beschlussfassung über die während 
der Offenlage eingegangenen Anregungen und Bedenken
Frau Eiteneuer vom Büro Planeo-Ingenieure verliest die ein-
zelnen Stellungnahmen, mit den betreffenden Anregungen 
zur Bauleitplanung. Über die einzelnen Punkte 14-18 wird 
abgestimmt.
Die Stellungnahmen ohne die Bauleitplanung betreffenden 
Anregungen, Punkte 1-13, werden vom Stadtrat zur Kenntnis 
genommen.
Der Ausschuss für Raumordnung, Städtebau, Umwelt und 
Friedhofsfragen hat in seiner Sitzung am 01. März 2021 hier-
über beraten und Empfehlungsbeschlüsse gefasst.
14. Einwender 1, Schreiben vom 03.11.2020
Die Hinweise des Einwenders werden zur Kenntnis genom-
men. Die Stadt hält jedoch an der Planung in vorliegender 
Form fest und weist die Anregungen des Einwenders zurück.
Die Ergebnisse der Verkehrstechnischen Untersuchung wer-
den klarstellend in die Begründung aufgenommen. Da dies 
nur eine redaktionelle Ergänzung darstellt, wird auf die 
erneute Offenlage der Planunterlagen verzichtet.
15. Deutsche Telekom Technik, 56065 Koblenz, Schreiben 
vom 15.12.2020
Die Hinweise der Deutschen Telekom werden zur Kenntnis 
genommen. Änderungen an den Planunterlagen ergeben 
sich durch diese Eingabe nicht.
16. Werbegemeinschaft Bad Marienberg, Mail vom 
04.01.2021
Die Hinweise der Werbegemeinschaft Bad Marienberg wer-
den zur Kenntnis genommen und beachtet. Änderungen an 
den Planunterlagen ergeben sich durch diese Eingabe nicht.
17. Vodafone Kabel Deutschland GmbH, 54292 Trier, Mail 
vom 05.01.2021
Die Hinweise der Vodafone GmbH/Vodafone Kabel Deutsch-
land GmbH werden zur Kenntnis genommen. Änderungen an 
den Planunterlagen ergeben sich durch diese Eingabe nicht.
18. Landesamt für Geologie und Bergbau, 55129 Mainz, 
Schreiben vom 08.01.2021
Die Hinweise des Landesamtes für Geologie und Bergbau, 
Mainz, werden zur Kenntnis genommen.
Die Informationen zum Bergbau/Altbergbau werden klarstel-
lend in die Begründung aufgenommen. Da dies nur eine 
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Berufung in den Stadtrat

Herr Michael Kolb, Albrechtstraße 33, hat sein Stadtratsman-
dat niedergelegt.
Gemäß § 45 Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KWG) in Verbin-
dung mit § 64 Kommunalwahlordnung (KWO) wurde
Herr Kevin Unger, Finkenweg 27,
als nächster noch nicht berufener Bewerber mit der höchsten 
Stimmenzahl des Wahlvorschlages der Sozialdemokratischen 
Partei Deutschlands (SPD) in den Stadtrat berufen. Die Vor-
aussetzungen der Wählbarkeit nach § 4 KWG sind gegeben.
Die Einberufung wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 KWO 
bekannt gemacht.
Bad Marienberg, 13.04.2021   Sabine Willwacher

Wahlleiterin für die Wahl des Stadtrats

■■ Spende für den Wald- und Lehrpfad
„Die Spendenbereitschaft ist überwältigend“, freute sich 
Stadtbürgermeisterin Sabine Willwacher, als sie einen weite-
ren Scheck über 2.000,00 € diesmal von der Firma BRUKS 
Klöckner GmbH aus Hirtscheid entgegennehmen durfte.
Der Borkenkäfer-Befall hat im ganzen Westerwald seine 
Spuren hinterlassen und das Landschaftsbild wesentlich 
beeinträchtigt.
Daher hatte auch die 65 Mitarbeiter zählende Firma BRUKS 
Klöckner GmbH aus Hirtscheid das Bedürfnis, etwas für die 
Wiederaufforstung zu spenden.

 Foto: Reinhard Panthel

Den Repräsentanten der Firma BRUKS, Alexandra Raabe, 
Stefanie Müller und Tatjana Miroschnikow wurden vor Ort 
von Revierförster Jochen Panthel die geplanten Maßnahmen 
zur Aufforstung erläutert. Der Stadtwald Bad Marienbergs 
hat insgesamt eine Fläche von 207,8 ha, davon ca. 35 % 
Fichte. Die Schadfläche im Stadtwald beträgt ca. 40 Hektar.
Auf den neuen Flächen angrenzend an den Wildpark soll auf 
3,5 ha ein Wald- und Lehrpfad mit etwa 30 verschiedenen 
Baumarbeiten zu je 1.000 qm angelegt werden.
Später soll man dann u.a. Esskastanien, Mammutbäume 
und viele andere Baumarten bewundern können.
Alexandra Raabe und ihr Team überreichten aber nicht nur 
einen Scheck, sondern erklärten der Stadtbürgermeisterin, 
dass aus der Belegschaft viele Mitarbeiter bereit sind, bei 
der Pflanzaktion selbst mit Hand anzulegen.
Die Stadt Bad Marienberg freut sich über jede weitere große 
und kleine Spende für den Lehr- und Anschauungswald:
Konto der Westerwald-Bank eG IBAN: DE 57 5739 1800 
0040 0030 02
Bitte unbedingt das Buchungszeichen 01/2812.46292 sowie 
Name und Anschrift angeben, damit dann eine Spendenquit-
tung zugestellt werden kann.

Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Bitte beachten Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung auch am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Bebauungsplanangelegenheiten

a) Bebauungsplan „Auf der Au“:
aa) Beratung und Beschlussfassung über die im Rah-
men der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange eingegangenen Anregungen und 
Bedenken
ab) Satzungsbeschluss (Empfehlungsbeschluss an den 
Stadtrat)
b) Bebauungsplan „Auf dem Oberschär“: Vorstellung der 
bauordnungsrechtlichen Festsetzungen
c) Bebauungsplan „Aremberg II“: Information über den 
aktuellen Stand

2. Lüftung Stadthalle:
Beratung und Beschlussfassung über eine Nutzungsän-
derung der Stadthalle (Empfehlungsbeschluss an den 
Stadtrat)

3. Kenntnisgaben/Verschiedenes
B. Nichtöffentlicher Teil
4. Bauvoranfragen/Bauanträge
5. Städtebauliche Erneuerung „Innenstadt“
6. Busbahnhof Neuer Weg
7. Kenntnisgaben/Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
8. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentlichen 

Teil
Sabine Willwacher, Stadtbürgermeisterin

Stellenausschreibung 
Die Stadt Bad Marienberg stellt zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt
einen teilzeitbeschäftigten

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Tourist-Information ein.

Ihre Aufgaben:
• Beratung der Gäste vor Ort
• Beantwortung von telefonischen und schriftlichen Anfra-

gen
• Prospektversand
• Allgemeine Verwaltungsaufgaben

Ihr Profil:
• Freude am Umgang mit Menschen
• Kundenorientiertes Denken und Arbeiten
• Gute MS-Office Kenntnisse
• Idealerweise gute Ortskenntnisse von Bad Marienberg 

und Umgebung
• Bereitschaft zur Arbeit am Nachmittag und samstags (in 

der Saison)

Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung auf 
450,00 €-Basis. Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifver-
trag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Der Vertrag wird 
zunächst auf ein Jahr befristet mit Option auf unbefristete 
Einstellung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit einer Bewerbungs-
frist bis zum 30.04.2021! Gerne per E-Mail an:
touristinfo@badmarienberg.de.

Tourist-Information Bad Marienberg
Kerstin Schmidt
Wilhelmstr. 10

56470 Bad Marienberg
www.badmarienberg.de
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Insgesamt, so der Vorsitzende, sei man mit dem Engage-
ment im Rahmen der Waldaktionen und den hierzu einge-
gangenen Waldspenden mehr als sehr zufrieden, sodass 
neue Aktionen zu Beginn des kommenden Herbst wieder 
geplant werden.
Die erfolgreiche Fanclubaktion endete schließlich mit dem 
Überreichen eines Fanclubschals für Sabine Gerhard, die 
den weitesten Weg aus Siegen-Kreuztal auf sich genommen 
hatte und für die jüngste Teilnehmerin Fanclubmitglied Laura 
Becker aus Hattert.
Info: fc.bayern-fanclub-steigalm.de

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de

Wir gratulieren
Am 29. April 2021 vollendet

Herr Helmut Kempf
sein 92. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Bölsberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Paul Gerhard Krüger   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

■■ Straßenreinigungspflicht
Ich möchte alle Einwohner ganz herzlich darum bitten, ihrer 
Straßenreinigungsplicht nachzukommen.
Jetzt, wo der Frühling (hoffentlich) bald kommt, ist es umso 
unangenehmer, wenn die Straßen im Dorf schmutzig und 
unansehnlich sind. Dabei ist es egal, ob es sich um Landes-, 
Kreis-, oder Ortsstraßen handelt, jeder Hausbesitzer ist ver-

■■ Grabschmuck auf Wiesengräbern entfernen
Da in Kürze wieder die Mähsaison beginnt, möchten wir die 
Angehörigen von Wiesenerd- und Wiesenurnengräbern um 
Einhaltung der Gestaltungsvorschriften für Wiesengrabstät-
ten bitten: Laut Satzung hat der Verfügungsberechtigte den 
anlässlich der Bestattung anfallenden Grabschmuck inner-
halb von einem Monat zu entfernen.
Um die anfallenden Mäh- und Pflegearbeiten nicht unnötig zu 
erschweren bzw. zu behindern, ist es nicht gestattet, später 
weiteren Grabschmuck auf den Wiesengräbern aufzustellen.
Hierfür ist eine gesonderte Fläche oberhalb des Grabfelds 
ausgewiesen.
Ansonsten sind die Mitarbeiter des städtischen Bauhofs 
angewiesen, sämtlichen Grabschmuck zu entfernen.
Stadtverwaltung Bad Marienberg 

■■ Buchempfehlung der Tourist-Information: 
Glücksorte im Westerwald

Positive Emotionen kann jeder von uns zurzeit gut gebrau-
chen. Doch welche Orte lösen Glücksgefühle bei uns aus?
Der Westerwälder Andreas Stahl aus Waldaubach hat sich 
auf die Suche nach diesen Glücksorten begeben und ist fün-
dig geworden. Der Westerwald überzeugt nicht nur mit seiner 
tollen Landschaft, sondern auch mit seiner vielfältigen Kunst, 
Kultur und den zahlreichen beeindruckenden Ausflugszielen.
Dass Bad Marienberg besonders glücklich macht, wird mit 
diesem Buch deutlich! Insgesamt werden vier „Marmer“ 
Glücksorte vorstellt. Welche das sind? Der Apothekergarten 
und die Wolfsteine sind dabei, mehr wird nicht verraten.

Das 167 Seiten starke Buch 
überzeugt mit ansprechenden 
Texten und wunderschönen 
Fotos. Eine Übersichtskarte 
zeigt die Region und es gibt 
weitere wertvolle Tipps. Für 
14,99 € ist das Buch im Buch-
handel und auch in der Tou-
rist-Information erhältlich. Mel-
den Sie sich einfach 
telefonisch oder per Mail bei 
uns.
Tourist-Information Bad Mari-
enberg
Wilhelmstr. 10
56470 Bad Marienberg
Tel. 02661-7031; Mail: tourist-
info@badmarienberg.de

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ FC Bayern Fanclub Steig-Alm
FC Bayern Fanclub Steig-Alm pflanzt erste Jungbäume
Nachdem die Fans des FC Bayern Fanclub Steig-Alm bereits 
zum Jahresende tausende Eicheln gesammelt und in den 
Waldboden an der Marienberger Höhe eingebracht und im 
letzten Monat März eine große Waldfläche zur Anpflanzung 
junger Bäume geräumt hatten, stand nunmehr die Anpflan-
zung junger Roteichen und Esskastanien an.
Unter der bewährten Aufsicht und Anleitung von Revierförs-
ters Panthel, wurden mehr als 200 Jungbäume fachgerecht 
in den Waldboden im Bereich des Wildparks von Bad Mari-
enberg eingebracht.
Die 25 waldaktiven Fanclubmitglieder verhielten sich natür-
lich coronagerecht, wobei sie trotzdem mit Begeisterung und 
dem Bewusstsein dabei waren, für unseren heimischen Wald 
eine nachhaltige gute Sache zu vollbringen.
Besonders erfreut zeigten sich die Fans, als der Vorsitzende 
Wolfgang Sanner nach getaner Arbeit in einem kurzen Resü-
mee die Jungbäume als Spende des Fanclubs deklarierte.
So soll auch des weiteren in Absprache mit dem Revierförs-
ter eine Art Patenschaft für die Fanclub-Anpflanzungen über-
nommen werden.
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6. Zuhause angekommen trinkt ihr erstmal ein kühles Bier!
7. Schickt alle eure Fotos (von jedem markanten Punkt 
eines) entweder per Mail an radwanderung@tm-dreisbach.
de oder per Whatsapp an +4915156062396.
8. Für euch ist die Radwanderung damit erst einmal vorbei.
Wir im Vorstand schauen uns dann alle Fotos an und prä-
mieren die schönsten und originellsten Aufnahmen. Die drei 
Gewinner bekommen von uns ein „Pfingstkirmes-Care-
Paket“ - was das genau ist, erzählen wir Euch in zwei 
Wochen...
Wenn ihr Fragen haben solltet, sprecht uns aus dem Vorstand 
an. Wir freuen uns auf eine etwas andere Radwanderung, die 
in dieser Form hoffentlich nicht zur Tradition werden muss!

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bericht von der Gemeinderatssitzung 
vom 31. März 2021

1. Anpassung der Friedhofsgebührensatzung
Der Vorsitzende Volker Uhr erläutert den aktuellen Stand der 
Gebührensatzung und schlägt folgende Änderungen vor:
§ 1 Nr. II A.2. Gebühren für Ausheben und Schließen 
einer Reihengrabstätte:
Die Unternehmerkosten für den Grabaushub (ca. 620,- €) lie-
gen deutlich über dem Ansatz der Gebührensatzung von 
2017 und bedürfen einer Anpassung.
§ 1 Nr. VII Sonderverträge:
Die Gebühren für die Beisetzung von Verstorbenen, welche 
bei ihrem Tode ihren Wohnsitz nicht in der Ortsgemeinde 
haben, soll in einem Einzelfall geregelt werden, nicht wie bis-
her mit einem Sondervertrag.
§ 1 Nr. VIII Übergangsbestimmungen wegen Aufgabe der 
freiwilligen Umlage:
Die Übergangsbestimmungen sollen aufgehoben werden, da 
aktuell keine verlässliche Datenlage für eine rechtssichere 
Berechnung vorhanden ist.
Eine Gebührensatzung für eine „Bestattung unter Bäumen“ 
soll neu aufgenommen werden.
Der Ortsbürgermeister wird anlässlich der nächsten Gemein-
deratssitzung eine entsprechende Neufassung der Fried-
hofsgebührenordnung vorlegen.
2. Anpassung der Rechnungs- und Gebührensatzung 
der Grillhütte
Aktuell verfügt die Ortsgemeinde über keine ordentliche Sat-
zung für die Benutzung der Grillhütte. Volker Uhr stellt fol-
gendes Vertragswerk vor:
Benutzungs- und Gebührensatzung der Ortsgemeinde 
Fehl-Ritzhausen für die Grillhütte Fehl-Ritzhausen vom 
31.03.2021
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen hat 
aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (GemO) vom 31.1.1994 (GVBl. S. 153), der §§ 2 Abs. 
1, 7 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) vom 
20.06.1995 (GVBl. S. 175) in den derzeit geltenden Fassun-
gen folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird:
Alle in dieser Satzung verwandten personenbezogenen For-
mulierungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. Der Les-

pflichtet, wöchentlich der Straßenreinigung nachzukommen. 
(Die genaue Straßenreinigungssatzung kann unter „www.
bad-marienberg“, „Gemeinden- und Bürgerservice“, „Ortsge-
meinden und Stadt“, „Dreisbach“, „Satzungen“, und dann 
unter „Reinigung öffentlicher Straßen / Reinigung öffentlicher 
Straßen Änderung“ nachgelesen werden).

■■ Die Ersatz-Linden wurden gepflanzt
Was lange währt…

so könnte man es nennen, 
denn in der letzten Woche 
wurden die Ersatz-Linden, 
die uns für die Fällung der 
„Herzog-Adolf-Linde“ ver-
sprochen wurden, endlich 
gepflanzt.
Zwei Kugellinden wurden am 
Busplatz, eine Linde am 
Spielplatz und eine bei der 
noch bestehenden Linde am 
„Hof zur hohen Linde“ neu 
gepflanzt. Die Kosten der 
Maßnahme und die Pflege 
für die nächsten Jahre hat 
der LBM (Landes-Betrieb-

Mobilität) übernommen.

■■ Vandalismus
Leider kam es vor Kurzem zu Fällen von Vandalismus. Sollte 
jemand eine solche Tat beobachten, kann er sich gerne an 
mich wenden.

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Thekenmannschaft „Zur Kreuzung“  
Dreisbach e.V.

Unsere etwas andere Radwanderung
Normalerweise steht bei unserer traditionellen Radwande-
rung immer das MITeinander im Vordergrund. Wie können 
wir die Radwanderung stattfinden lassen, obwohl doch so 
viele mitfahren wollen? Indem wir nicht alle mit- sondern 
NACHeinander fahren! So halten wir die gebotenen Regeln 
ein und trotzdem können alle mitmachen.
Wie stellen wir uns das vor?
1. Wir suchen wie jedes Jahr eine Strecke aus, die für alle zu 
schaffen ist. Der Schulhof ist Start und Ziel.
2. Jeder fährt die Strecke für sich, also mit der Familie oder 
alleine.
3. Man kann die Strecke an Christi Himmelfahrt abfahren oder 
auch noch später, nämlich bis zum Freitag vor Pfingsten.
4. Ihr habt mehrere Möglichkeiten zu erfahren, wie die Stre-
cke verläuft: a) wir legen ab dem Samstag vor Christi Him-
melfahrt (also ab dem 8. Mai) Infoblätter am Eingang zum 
DGH aus, in denen die Streckenführung und markante 
Punkte abgebildet und beschrieben sind;
b) ihr könnt euch dieses Infoblatt auf tm-dreisbach.de herun-
terladen, den Link bekommt ihr per Whatsapp;
c) ihr bekommt eine Info per Whatsapp oder Facebook.
5. Auf der Strecke kommt ihr an fünf markanten Punkten vor-
bei. Macht hier jeweils ein Foto von euch.
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den. Der Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragter hat 
das Recht, bei Nichtbeachtung von seinem Hausrecht 
Gebrauch zu machen und die Veranstaltung zu beenden. 
Eine Rückerstattung der Benutzungsgebühren ist in diesen 
Fällen ausgeschlossen.
Die Vorschriften des Bundesimmissionsschutzgesetzes, der 
dazu ergangenen Verordnungen und die Bestimmungen des 
§ 117 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) sind 
zu beachten.
6) Die angemieteten Räumlichkeiten sind nach Beendigung 
der Veranstaltung besenrein zu verlassen. Das Außenge-
lände ist, soweit die Verunreinigung auf die Nutzung zurück-
zuführen ist, ebenfalls vom Nutzer zu reinigen bzw. der Unrat 
zu entfernen. Tische und Bänke sind feucht abzuwischen, 
der Kühlschrank auszuwischen und die Toiletten feucht zu 
reinigen. Der angefallene Abfall ist durch den Nutzer zu ent-
sorgen. Abfallgefäße hierfür werden seitens der Ortsge-
meinde nicht zur Verfügung gestellt.
7) Bänke und Tische sind wieder an ihren Ursprungsplatz 
zurück zu räumen.
8) Der Nutzer hat dafür Sorge zu tragen, dass zum Abstellen 
von Fahrzeugen aller Art lediglich die ausgewiesenen Park-
flächen genutzt werden.
9) Nach Beendigung der Veranstaltung hat der Nutzer die 
Pflicht, alle Leuchten und Geräte auszuschalten, zu prüfen, 
ob alle Wasserzapfstellen geschlossen sind, die Fenster zu 
schließen und die Eingangstür ordnungsgemäß zu ver-
schließen.
10) Feuer darf nur innerhalb der dafür vorgesehenen Feuer-
stellen unterhalten werden. Das Abholzen von Bäumen und 
Büschen ist verboten. Brennmaterial (naturbelassenes, 
abgelagertes Holz bzw. Briketts sowie Grillkohle) ist vom 
Nutzer mitzubringen. Es ist sicherzustellen, dass nach Been-
digung der Nutzung keine Brandgefahr mehr von der Glut 
ausgeht. Der Grillplatz sowie der Grill sind nach Beendigung 
der Nutzung zu säubern; die restliche Asche ist fachgerecht 
zu entsorgen. Eine Entsorgung auf dem Gelände der Grill-
hütte ist verboten. Sollte die Asche nicht fachgerecht ent-
sorgt werden, stellt die Ortsgemeinde dem Nutzer die dafür 
entstandenen Kosten in Rechnung.
11) Die ordnungsgemäße Reinigung der Grillhütte und sei-
ner Außenanlagen sind dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten bis spätestens 11:00 Uhr des auf die Benut-
zung folgenden Tages nachzuweisen und die Schlüssel 
zurückzugeben. Hiervon abweichende Reglungen sind spä-
testens bei der Schlüsselübergabe mit dem Ortsbürgermeis-
ter bzw. dessen Beauftragten zu vereinbaren und gesondert 
schriftlich festzuhalten; bei verspäteter Rückgabe des 
Schlüssels behält die Ortsgemeinde sich vor, die Gebühr 
nach § 6 Abs. 1 anteilig für einen weiteren Tag zu berechnen.
12) Minderjährige dürfen die Räumlichkeiten nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten oder dessen Beauftrag-
ten nutzen. § 3 Abs. 1 Satz 2 gilt entsprechend.
13) Mit der Inanspruchnahme der Räumlichkeiten erkennt 
der Nutzer die Bestimmungen dieser Benutzungs- und 
Gebührensatzung an.
§ 4 Sorgfaltspflicht und Haftung
1) Die Ortsgemeinde übergibt dem Nutzer die Räumlichkei-
ten in ordnungsgemäßem Zustand. Der Nutzer prüft vor 
Benutzung die Räumlichkeiten und Geräte auf ihre ord-
nungsgemäße Beschaffenheit und stellt durch den Verant-
wortlichen sicher, dass schadhafte Anlagen und Geräte nicht 
benutzt werden. Etwaige Mängel sind direkt bei der Schlüs-
selübergabe dem Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftrag-
ten anzuzeigen; festgestellte Mängel werden schriftlich fest-
gehalten. Der Nutzer ist verpflichtet, Schäden, die während 
der Nutzung entstanden sind, dem Ortsbürgermeister oder 
dessen Beauftragten unverzüglich - spätestens bei Schlüs-
selrückgabe - mitzuteilen. Es wird davon ausgegangen, dass 
ein nach der Beendigung der Nutzung festgestellter, nicht 
angezeigter Schaden von dem letzten Nutzer verursacht 
wurde. Schadhafte Geräte oder Anlagen dürfen nicht benutzt 
werden.

barkeit halber ist nachfolgend von „Ortsbürgermeister“, 
„Beauftragter“, „Hüttenwart“, „Nutzer“ und „Besucher“ die 
Rede. Diese Bezeichnungen gelten sowohl für männliche als 
auch für weibliche und diverse Personen gleichermaßen.
§ 1 Allgemeines
1) Die im Eigentum der Ortsgemeinde stehende Grillhütte ist 
eine öffentliche Einrichtung der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhau-
sen. Das Benutzungsverhältnis zwischen Ortsgemeinde und 
Nutzer ist öffentlich-rechtlich.
2) Diese Benutzungssatzung ist für jeden Nutzer und Besu-
cher der Grillhütte mit ihren Nebenräumen, Einrichtungen 
und der Außenanlage in vollem Umfang verbindlich. Ihre 
Beachtung dient der Ordnung, Sicherheit und Sauberkeit der 
Räume, Einrichtungen und Anlagen und liegt daher im 
öffentlichen Interesse.
3) Die Ortsgemeinde stellt die Grillhütte zur Durchführung 
sozialer und kultureller Veranstaltungen sowie zur Durchfüh-
rung von Familienfeiern und sonstigen Veranstaltungen zur 
Verfügung.
4) Gewerbliche Veranstaltungen bedürfen der vorherigen 
Zustimmung durch den Gemeinderat.
5) Politische Veranstaltungen sind grundsätzlich nicht gestat-
tet; sie dürfen im Einzelfall ausnahmsweise zugelassen wer-
den. Die Zulassung setzt jedoch einen entsprechenden 
Beschluss des Gemeinderats voraus.
6) Ein Rechtsanspruch auf die Nutzung der Räumlichkeiten 
besteht nicht. Dem Ortsbürgermeister oder dessen Beauf-
tragten bleibt das Recht der Zulassung der Nutzung vorbe-
halten.
7) Die Zulassung der Nutzung kann - auch noch vor dem 
eigentlichen Nutzungstag - seitens der Ortsgemeinde wider-
rufen werden, sofern der beabsichtigten Nutzung falsche 
Angaben seitens des Nutzers zu Grunde liegen. Die Ortsge-
meinde behält sich das Recht vor, diesen Nutzer für künftige 
Anfragen zu sperren.
§ 2 Benutzungszeiten und Einschränkung der Benutzung
1) Die Terminvergabe für die Nutzung der Grillhütte obliegt 
dem Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauftragten.
2) Die Anmeldungen werden nach der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Werden mehrere Anträge auf Benut-
zung der Grillhütte für denselben Tag gestellt, wird grund-
sätzlich der beim Ortsbürgermeister oder dessen 
Beauftragten zeitlich früher eingegangene Antrag berück-
sichtigt.
3) Die Grillhütte bleibt während der Wintermonate geschlos-
sen. Der genaue Zeitpunkt ist witterungsabhängig. Üblicher-
weise endet jedoch die Vermietung mit Ablauf des 31.10. 
eines Jahres und beginnt zum 01.04. eines Jahres. Über den 
tatsächlichen Schließungszeitraum wird über das Mittei-
lungsblatt der Verbandsgemeinde Bad Marienberg informiert.
4) Während der Durchführung von Bau-, Reinigungs- oder 
sonstigen größeren Arbeiten am oder im Gebäude bzw. den 
Außenanlagen und Zuwegungen, kann die Überlassung der 
Räumlichkeiten eingeschränkt oder gänzlich untersagt werden.
§ 3 Pflichten des Benutzers
1) Der Nutzer übernimmt die alleinige Verantwortung für den 
ordnungsgemäßen Ablauf der stattfindenden Veranstaltun-
gen und stellt die verantwortlichen Personen für die Überwa-
chung der Veranstaltungen und die Bedienung der techni-
schen Anlagen in der Grillhütte. Die Verantwortlichen sind 
der Ortsgemeinde vor Benutzung der Anlage mitzuteilen.
2) Die Rettungswege sind freizuhalten, der Brandschutz 
muss gewährleistet sein.
3) Vor dem Veranstaltungstermin sind der Übergabetermin 
mit Schlüsselübergabe und sonstige organisatorische Fra-
gen direkt mit dem Ortsbürgermeister bzw. dessen Beauf-
tragten abzustimmen.
4) Dem Nutzer obliegt neben der Anmeldung der Veranstal-
tung bei der GEMA auch die Übernahme der entstehenden 
GEMA-Gebühren.
5) Zum Schutz der Nachtruhe ist vom Nutzer darauf zu ach-
ten, dass ab 22:00 Uhr Türen und Fenster geschlossen 
gehalten werden; störender Lärm ist möglichst zu vermei-
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(3) Ortsansässige Vereine, die nach einer Vereinssatzung im 
Sinne des BGB geführt werden, erhalten die Räumlichkeiten 
und Toilettenanlagen an einem Tag pro Kalenderjahr kosten-
los zur Verfügung gestellt. Bei mehrtägigen Veranstaltungen 
erfolgt die Berechnung der darüberhinausgehenden Nutzung 
nach Absatz 1 entsprechend den Bestimmungen für Einwoh-
ner der Ortsgemeinde, ermäßigter Satz für weitere Tage. Eine 
zweitägige Veranstaltung ist ebenfalls kostenlos, wenn auf die 
kostenlose Benutzung des Dorfgemeinschaftshauses oder 
der Mehrzweckhalle im gleichen Kalenderjahr verzichtet wird.
(4) Absatz 3 gilt entsprechend für Veranstaltungen des orts-
ansässigen Kindergartens.
(5) Die Benutzungsgebühr nach Abs. 1 ist auch dann zu ent-
richten, wenn infolge nicht rechtzeitiger (mindestens eine 
Woche) oder nicht ordnungsgemäßer vorheriger Abmeldung 
der Nutzung bei dem Ortsbürgermeister oder bei dessen 
Beauftragten Anderen die Nutzung der Grillhütte vorenthal-
ten wird.
§ 7 Gebührenschuldner
Gebührenschuldner ist derjenige, der den Antrag auf Nut-
zung der Grillhütte gestellt hat.
§ 8 Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit
1) Die Gebührenschuld entsteht mit Inanspruchnahme der 
Leistung; § 6 Abs. 5 bleibt hiervon unberührt.
2) Die Gebühren werden innerhalb von 14 Tagen nach 
Bekanntgabe des Gebührenbescheides fällig.
§ 9 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekannt-
machung in Kraft. Gleichzeitig treten alle vorherigen Rege-
lungen außer Kraft.
Ausgefertigt:
Fehl-Ritzhausen, den 31.03.2021 (DS)   Volker Uhr

Ortsbürgermeister
Der Gemeinderat stimmt dieser Satzung zu.
3. Bekanntgaben / Verschiedenes
• Der Ortsbürgermeister stellt die mit dem Jagdpächter Her-

bert Schlechter abgesprochenen Abschusslisten und Wild-
nachweisung für 2021 vor.

• Aktion „Saubere Landschaft“ wird auf den 04.09.2021 verlegt.
• Die Fa. Kruschel spendet Barmittel zum Erwerb von 2 Hun-

detoiletten.
6. Bekanntgabe der Ergebnisse aus dem nicht öffentli-
chen Teil
• Das Grundstück im Flur 12 / Flurstück 222 wurde veräußert.
• Der Gemeinderat stimmt der Eintragung einer „Zuwe-

gungsbaulast“ im Flurstück 154/2 im Flur 12 zu.
Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

Wir gratulieren
Am 29. April 2021 vollendet

Frau Ritha Weber
ihr 80. Lebensjahr

Die Ortsgemeinde Großseifen und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Jürgen Steup   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

2) Bei Schlüsselverlust ist ein Austausch der Schließanlage 
auf Kosten des Nutzers erforderlich. Der Nutzer haftet ferner, 
wenn die Schlüssel an Dritte weitergegeben werden.
3) Der Nutzer übernimmt die Haftung für jegliche Personen- 
und Sachschäden, die sich im Zusammenhang mit der Nut-
zung der Räumlichkeiten und ihrer Einrichtungen und Anla-
gen ergeben. Hierunter fallen Schäden sowie der Verlust an 
bzw. von den überlassenen Einrichtungen, Geräten und 
Zuwegungen. Schäden, die auf normalem Verschleiß beru-
hen, fallen nicht unter diese Regelung.
4) Ersatzansprüche der Nutzer gegen die Ortsgemeinde für 
Schäden, die aus dem Verlust oder der Beschädigung einge-
brachter Sachen erwachsen, sind ausgeschlossen.
5) Die Haftung der Ortsgemeinde als Grundstückseigentü-
merin für den sicheren baulichen Zustand von Gebäuden 
gem. § 836 BGB bleibt hiervon unberührt.
6) Fundsachen sind dem Ortsbürgermeister bzw. dessen 
Beauftragten zu übergeben, der die Weiterleitung an die 
Ortsgemeinde zu veranlassen hat.
7) Es gilt das gesetzlich geregelte Rauchverbot in allen 
Räumlichkeiten der Grillhütte.
8) Eine Weitervermietung der Räumlichkeiten an Dritte ist 
ausdrücklich untersagt.
§ 5 Ausübung des Hausrechtes
Der Ortsbürgermeister bzw. die durch die Ortsgemeinde 
bestimmten vertretungsberechtigten Personen und andere, 
durch die Nutzer der Ortsgemeinde benannten verantwortli-
chen Personen haben im Rahmen dieser Benutzungssat-
zung für die Aufrechterhaltung der Ruhe, Sicherheit und Ord-
nung zu sorgen. Den Anordnungen dieser Personen ist 
uneingeschränkt Folge zu leisten. Das Aufsichtspersonal ist 
befugt, Personen, die
a) die Ruhe, Sicherheit und Ordnung gefährden,
b) andere Besucher belästigen,
c) gegen diese Benutzungssatzung trotz Ermahnung ver-

stoßen,
aus den Räumlichkeiten und vom Gelände der Grillhütte zu 
verweisen.
§ 6 Benutzungsgebühr
(1) Für die Nutzung der Grillhütte und ihrer Anlagen erhebt 
die Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen folgende Benutzungsge-
bühren:

Einwohner der 
Ortsgemeinde

Ortsfremde

1.) Benutzungsgebühr
a) für den ersten Tag 35,- € 70,- €
b) für jeden weiteren 
Tag

2.) Stromkosten
3.) Kosten für Wasser 

und Abwasser
4.) Heizkosten
Bei gewerblichen Veranstaltungen wird zusätzlich zu der 
Gebühr nach Nr. 1 ein Zuschlag in Höhe von ___ v. H. erho-
ben.
Sofern ausnahmsweise politische Veranstaltungen zugelas-
sen werden, wird zusätzlich zu der Gebühr nach Nr. 1 ein 
Zuschlag in Höhe von ___ v. H. erhoben.
Sind zusätzliche Leistungen der Ortsgemeinde notwendig 
(bspw. Reinigungsarbeiten nach Beendigung der Nutzung, 
etc.), werden diese dem Nutzer nach tatsächlichem Aufwand 
zusätzlich in Rechnung gestellt.
(2) Pro Nutzung erhebt die Ortsgemeinde eine Kaution i. H. v. 
100,00 €. Die Kaution ist fällig in bar bei der Schlüsselüber-
gabe. Sie wird nach ordnungsgemäßer Rückgabe und Reini-
gung der Räumlichkeiten in bar an den jeweiligen Nutzer 
zurückerstattet; eine Verrechnung mit den sonstigen Benut-
zungsgebühren erfolgt nicht. Sofern während der Nutzung 
Schäden entstehen, die der Nutzer zu verschulden hat, wird 
die Kaution bis zur Klärung des Sachverhaltes vollständig ein-
behalten. Über die Hinterlegung der Kaution erhält der Nutzer 
eine entsprechende Quittung. Die ordnungsgemäße Rück-
gabe der Kaution ist vom Nutzer schriftlich zu bestätigen.
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Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags - freitags 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ....  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Hardt

Der Ortsgemeinderat Hardt wird zu einer Sitzung auf Don-
nerstag, 29. April 2021, 20:00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Hardt, Mittelstraße 11, Hardt eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht. 
Die Einwohner können Fragen aus dem Bereich der örtli-
chen Verwaltung (Selbstverwaltungs - und Auftragsangele-
genheiten der Gemeinde) stellen und Vorschläge und Anre-
gungen unterbreiten.
Die Einwohnerfragestunde wird vierteljährlich anberaumt.
Fragen sollen der Ortsbürgermeisterin nach Möglichkeit drei 
Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet werden. Fra-
gen werden mündlich von der Vorsitzenden beantwortet. 
Kann die Frage in einer Einwohnerfragestunde nicht beant-
wortet werden, so erfolgt die Beantwortung in der nächsten 
Einwohnerfragestunde. Eine Beschlussfassung über die 
Beantwortung der Fragen oder die inhaltliche Behandlung 
vorgetragener Anregungen und Vorschläge findet im Rah-
men der Einwohnerfragestunde nicht statt.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Bekanntgaben
2. Ausstattung DGH
3. Verschiedenes
4. Einwohnerfragestunde
B. Nichtöffentlicher Teil
5. Pachtangelegenheiten
6. Verschiedenes
C. Öffentlicher Teil
7. Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem nichtöffentli-

chen Teil
Gabriele Greis, Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306
Fax Gemeindeverwaltung  .............  02661-950745

E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Großseifen schreibt nachstehende Maß-
nahme öffentlich aus:
21-014-05
Herstellung eines Parkplatzes und einer barrierefreien 
Zuwegung auf dem Friedhof

Straßenbau- und landschaftsgärtnerische Arbeiten

Submission: Dienstag, 11. Mai 2021 - 10.00 Uhr.

Der vollständige Veröffentlichungstext kann bei der Verbands-
gemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marienberg, unter 
www.bad-marienberg.de/ausschreibungen, abgerufen werden.
Großseifen, 23.04.2021   Jürgen Steup

Ortsbürgermeister

■■ Thema Glascontainer
Leider musste ein weiteres Mal festgestellt werden, dass der 
Standort des am Bauhof aufgestellten Glas-Containers 
benutzt wird, um allerlei Sonstiges, das nicht in die Öffnung 
der Behälter passt, so ganz „nebenbei“ mit zu beseitigen, 
indem man Selbiges einfach dort abstellt. So hat in den letz-
ten Tagen ein Unbekannter zwei Glastüren mit Einlageböden 
eines Schrankes, eine Kaffeemaschinenkanne sowie ein 
übergroßes Glasbehältnis hinterlassen.
Da es doch jedem bekannt sein müsste, dass in einen Alt-
glascontainer nur Glasverpackungen und Hohlgläser für 
Lebensmittel (Flaschen, Konservengläser), pharmazeutische 
(Medizinfläschchen) sowie kosmetische Glasbehälter (Par-
fümfläschchen) gehören, hat man sich hier für eine dreiste 
Entsorgung der abgestellten Gegenstände entschieden. 
Konsequenz daraus: Die illegale Tat geht zu Lasten der All-
gemeinheit, weil nun die Gemeinde gezwungen ist, wieder 
eine ordnungsgemäße Entsorgung auf Kosten des Steuer-
zahlers sicherzustellen.
Daher möchte ich an dieser Stelle noch einmal bitten, nur 
Altglas der beschriebenen Art einzuwerfen und den Standort 
des Containers von jeglichem Abfall freizuhalten. Nehmen 
Sie daher bitte auch Kartons, in denen Altglas transportiert 
wurde, wieder mit nach Hause. Sorgen Sie mit dafür, dass 
der Vorplatz des Bauhofes in einem ordentlichen Zustand 
gehalten wird. Vielen Dank für Ihre Einsicht und Ihre Mithilfe!

Jürgen Steup, 
Ortsbürgermeister

Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind 
zu einer öffentlichen Sitzung auf Donnerstag, den 
06.05.2021- 19.00 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus 
Hahn b.M. eingeladen.
Tagesordnung:
Empfehlungsbeschlussfassung zum Jahresabschluss 2020

Joachim Henn
Vorsitzender 

des Rechnungsprüfungsausschusses
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• Der Befreiungsantrag für den zweiten Bauabschnitt Ahorn-
weg wird derzeit vom Planungsbüro Planeo vorbereitet 
und höchstwahrscheinlich im Laufe der nächsten Woche 
weitergeleitet.

B. Nichtöffentlicher Teil
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil wurde über Bauanträge im 
Bereich qualifizierter Bebauungspläne informiert sowie über 
Bauvoranfragen beraten und das Einvernehmen zugesichert. 
Ebenso wurde über Vorkaufsrechte informiert bzw. keinen 
Gebrauch gemacht. Es wurde der Kauf eines Grundstückes, 
welches aus Ausgleichsfläche für den zweiten Bauabschnitt 
Ahornweg dienen kann, beschlossen. Darüber hinaus wurde 
der Bau einer provisorischen Wendeanlage im Ahornweg 
beschlossen und beauftragt.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Nebeneingang des Kindergartens 
wurde gepflastert

Die aktuellen Einschränkungen machten es erforderlich, 
dass die Eltern ihre Kinder über den Seiteneingang zu den 
jeweiligen Gruppen des Kindergartens bringen mussten.

Da jedoch aufgrund der bisher nicht bestehenden Notwendig-
keit ein kleiner Teil weder gepflastert noch asphaltiert war, 
wurde die Begehung dieses Bereichs bei nassem Wetter zu 
einer matschigen Angelegenheit. Daher hat Christina Brecher 
vom Bauhof schnell reagiert und etwas Schotter auf die 
Rasenfläche aufgebracht. Somit war zumindest übergangs-
weise die Zuwegung besser nutzbar. Um jedoch eine Dauer-
lösung herstellen zu können, hat der Gemeinderat für die 
Pflasterarbeiten am Seiteneingang Mittel im Haushalt 2021 
bereitgestellt. Daher konnte zügig die Firma Müller mit der 
Umsetzung beauftragt werden. Am 15.04.2021 waren dann 
die Arbeiten abgeschlossen und nun kann der Seiteneingang 
sowohl zu Fuß als auch im Bedarfsfall mit einem Fahrzeug 
genutzt werden. Dies ist insbesondere für Arbeiten im Außen-
bereich von Vorteil. Für die schnelle und gute Arbeit der Firma 
Müller und die unkomplizierte Zusammenarbeit im Vorfeld der 
Planungen bedankt sich die Gemeinde Hof recht herzlich.
Bereits vorher wurde der Gehwegbereich vor der Metzgerei 
Flick sowie ein Teil des Stellplatzes ebenfalls durch die Firma 
Müller wiederhergestellt, so dass die hier durch Absenkun-
gen vorhandene Stolpergefahr beseitigt werden konnte.
Ich möchte an dieser Stelle nochmals darauf hinweisen, 
dass der Gehweg keine Parkfläche darstellt und das Parken, 
auch teilweise, auf dem Gehweg eine Ordnungswidrigkeit 
darstellt. Weil aber die bisherigen Aufrufe nicht gefruchtet 
haben, werden hier noch in Abstimmung mit Herrn Timo 
Flick bauliche Maßnahmen ergriffen, die dieses Falschpar-
ken unterbinden und somit auch die dort Wartenden besser 
schützen sollen. Denn bisher haben sich sogar einige Egois-
ten an den Wartenden vorbeigeschlängelt, um direkt vor der 
Tür zu parken. Manches ist einfach nicht zu verstehen…

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

■■ Defekte Uhr in der Ortsmitte
Sicherlich ist es schon einigen aufgefallen, dass derzeit nicht 
alle vier Seiten der Uhr in der Ortsmitte funktionieren. Zwei 
Seiten sind leider nur „Standuhren“. Leider ist es aufgrund 
des Alters der Uhr und der Tatsache, dass der Hersteller der 
Uhr nicht mehr auf dem Markt vertreten ist, sehr schwierig, 
entsprechende Ersatzteile zu bekommen.

Wir gratulieren
Am 30. April 2021 vollendet

Frau Beate Jung
ihr 80. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Hof und die Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles Gute.
Jochen Becker   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Bürgerinformation über die Sitzung 
des Gemeinderates vom 16. April 2021

A. Öffentlicher Teil
Jahresbericht Homepage
In seinem Jahresbericht erläutert Kai Winterberg, als Admi-
nistrator der gemeindlichen Homepage dem Gemeinderat 
die Anzahl der Aufrufe der Homepage, die meistbesuchten 
Seiten sowie die Verweildauer. Darüber hinaus geht er auch 
in seinem Bericht auf die besonderen Herausforderungen 
rund um Corona ein. Hier hat beispielsweise der Kindergar-
ten Piccolino die Homepage dafür genutzt, um den zu Hause 
betreuten Kindern entsprechende Aufgaben oder Ausmalbil-
der zur Verfügung zu stellen. Ebenso wurden auch kleine 
Videosequenzen entsprechend hochgeladen. Sicherlich 
auch durch diese Aktionen sowie der Aktualität der Home-
page wird sie weiterhin sehr rege genutzt.
Aktuelle Informationen zum Kindergarten
Aufgrund der Einführung des KiTa-Zukunftsgesetzes ab 
01.07.2021 muss der Kindergarten neue Betreuungszeitange-
bote, sogenannte Settings den Eltern zur Verfügung stellen.
Dabei werden in Hof ab 01.07.2021 folgende Buchungsmög-
lichkeiten den Eltern angeboten:
1. 7 Stunden 07:30 Uhr - 14:30 Uhr
2. 7 Stunden 07:30 Uhr - 12:30 Uhr und 14:00 Uhr - 16:00 

Uhr
3. 9 Stunden 07:15 Uhr - 16:15 Uhr
Bis zum 30.04.2021 läuft hierzu noch die Befragung bei den 
Eltern. Hierauf aufbauend finden dann die Personalbedarfs-
planung sowie die Beantragung der neuen Betriebserlaubnis 
ab 01.07.2021 statt.
Eine mögliche Aufteilung von Kindern und Erzieherinnen 
wurde bereits anhand der Vorabbefragung der Eltern im Gro-
ben vorgenommen. Dabei wurde auf die bestehende Auftei-
lung Rücksicht genommen.
Die erste Impfung der Erzieherinnen ist bereits erfolgt. Dane-
ben finden nunmehr mittwochs die Selbsttests der Erziehe-
rinnen statt.
2023 - 975 Jahr Gemeinde Hof
Dem Gemeinderat wurden die aktuellen Vorüberlegungen 
zum Festjahr 2023 übermittelt. Hierzu hatte ich ja schon 
etwas ausführlicher im letzten Wäller Blättchen berichtet. Wei-
tere Informationen werden dann in den nächsten Ausgaben 
des Wäller Blättchens erfolgen. Das Festwochenende ist 
bereits für den Zeitraum 8. bis 10. September 2023 terminiert.
Einwohnerfragestunde
Hierzu lagen keine Anfragen vor.
Kenntnisgaben/Verschiedenes (öffentlicher Teil)
• Die VG Bad Marienberg teilt mit Schreiben vom 26.03.2021 

mit, dass die 2. Änderung des Bebauungsplanes „Lang-
wies“ zwischenzeitlich den Trägern öffentlicher Belange 
zur Stellungnahme vorgelegt wurde.

• Der Haushaltsplan der Ortsgemeinde Hof für das Jahr 
2021 wurde von der Kreisverwaltung nicht beanstandet.

• Die Erneuerung der Versorgungsleitung im Rahmen eines 
Inlinerverfahrens wurde zwischenzeitlich in der Weststraße 
und Lindenstraße durchgeführt.

• Für das Baugrundstück Ahornweg 1 gibt es nun auch 
einen Kaufinteressenten. Der entsprechende Kaufvertrag 
ist beim Notar hinterlegt und soll alsbald vollzogen werden.

• Der Gehweg vor der Metzgerei Flick ist zwischenzeitlich 
wiederhergestellt worden.

• Die Pflasterarbeiten am Nebeneingang des Kindergartens 
sind ebenfalls zwischenzeitlich durch die Firma Müller 
durchgeführt worden.
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Zumindest eine kleine Feier-
lichkeit sollte her, um das 
Jubiläum gebührend zu feiern.
Daraus wurde leider nichts, 
dennoch hat die Belegschaft 
sich ins Zeug gelegt und den 
Imbiss dem Festtag entspre-
chend geschmückt und deko-
riert. 
Die Chefin selbst war 
ahnungslos und freute sich 
zeitgleich riesig über die Über-
raschung ihres Teams.
Seit nun 25 Jahren sorgen 
Conny und ihr Team mit ihrer 
letzten Bratwurst vor Hachen-
burg dafür, dass niemand auf 
der Durchreise durch Kirburg 
hungern muss. Zu diesem 
„Geburtstag“ gratuliert die 
Ortsgemeinde Kirburg ganz 

herzlich und hofft auf viele weitere Jahre der guten Versor-
gung mit Bratwurst, Pommes & Co.!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

Nachruf
Die Ortsgemeinde Langenbach trauert um

Willi Oppermann
der im Alter von 90 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war lange Jahre Hausmeister vom 
Dorfgemeinschaftshaus.

Wir haben Herrn Oppermann als netten und 
pflichtbewussten Mitarbeiter kennengelernt, der 
sich stets für die Belange der Gemeinde einsetzte.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und bewahren 
ihm ein ehrendes Andenken.
Unsere tief empfundene Anteilnahme und aufrichti-
ges Mitgefühl gelten seiner Familie.

Für die Gemeinde Langenbach 
 Artur Schneider, 

Ortsbürgermeister

Jedoch stehen wir zusammen mit unseren Fachfirmen vor 
Ort derzeit in Kontakt mit Firmen, um abzuklären, ob eine 
Reparatur möglich und auch wirtschaftlich sinnvoll ist oder 
es noch andere Alternativen gibt.
Daher wird es leider noch ein wenig dauern, bis die Uhr wie-
der auf allen vier Seiten nicht nur zweimal am Tag die rich-
tige Uhrzeit anzeigt.

Jochen Becker, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ CVJM Hof

Die Jungschar ist wieder da, dieses mal im Live
Format über Zoom! 

 
Das CVJM-Hof Team freut sich darauf, euch wieder

zu sehen und gemeinsam Spaß zu haben!
 

Wenn ihr Interesse habt, könnt ihr uns hier
kontaktieren:

Die Termine der
nächsten

Jungscharstunden:
23.04 & 04.05

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

■■ Termine:
11.05.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH) => Zuhö-

rer: bitte anmelden!

■■ 25 Jahre „letzte Bratwurst vor Hachenburg“
In diesem April feiert „Conny“ Imhof das 25-jährige Bestehen 
Ihres Imbiss „STOP 414“, leider anders als ursprünglich 
geplant. 
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Im Kern werden folgende Veränderungen vorgenommen: Der 
Sandkasten als Einzelbaustein verschwindet und wird in die 
großen Spiellandschaft integriert, dafür kommt ein Bodent-
rampolin auf den Spielplatz. Gleiches gilt für die jetzt separat 
stehende Rutsche. Die große Spiellandschaft wird komplett 
ersetzt (Bild oben). Zusätzlich kommt eine Spiellandschaft 
für unter dreijährige Kinder dazu (ebenfalls Skizze oben), um 
den Spielplatz auch für diese Altersgruppe attraktiv zu 
machen. Ein Dreifachschaukelkombination ergänzt das Spie-
langebot. Die Seilbahn und das Stufenreck bleiben, werden 
aber komplett erneuert. Karussell, Balancierrolle und Balken 
und Wipptiere bleiben erhalten.
Schon jetzt der Hinweis an alle, bitte auch an die Kinder 
und Jugendlichen weiterleiten: Wenn die Hauptbauphase 
abgeschlossen sein wird, werden wir den Spielplatz für rund 
14 Tage schließen müssen, damit die Betonfundamente der 
Spielgeräte aushärten können. Ansonsten machen wir etwas 
kaputt, was noch nicht eröffnet wurde und es muss teuer 
ausgebessert werden, das wollen wir dringend vermeiden.

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

■■ Fundsache
In der vergangenen 
Woche wurde auf 
dem Weg zum Nau-
rother Sportplatz ein 
Schlüssel der Marke 
ABUS gefunden. 
Das Schlüssel-
mäppchen trägt den 
Werbeaufdruck der 
Firma Stahl, Bad 
Marienberg. Der 
Verlierer meldet sich 

bitte beim Unterzeichner (0171/7354222).
Thomas Ax, Ortsbürgermeister

■■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit vom 22.04. bis einschließlich 06.05.2021 übernimmt 
der erste Beigeordnete Thomas Mockenhaupt die Amtsge-
schäfte der Ortsgemeinde. In dringenden Angelegenheiten 
erreichen sie Herrn Mockenhaupt unter Tel. 0178/3039097.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

■■ Grabschmuck an den Wiesengräbern
Wie jedes Jahr bitte ich darum, den Grabschmuck auf den 
Wiesengräbern zu entfernen, um die Mäharbeiten nicht zu 
behindern. Ansonsten entstehen hässliche Ränder entlang 
der Grabplatten.
Ortsgemeinde Langenbach   Artur Schneider, 

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, 29.04.2021 - 
17.30 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung: Prüfung des Jahresabschlusses 2020

Marco Alhäuser
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

■■ Vorankündigung:  
Generalsanierung Spielplatz Talstraße

Je älter etwas wird, desto eher kann man an ein tolles Jubi-
läum denken. Bei unserem Spielplatz in der Talstraße ist es 
genau anders herum, je älter er wird, desto anfälliger ist der 
Patient. Der Spielplatz ist mittlerweile in Teilen 20 Jahre und 
älter. Da sehr viel Holz verbaut ist, sind wir seit Jahren dabei, 
jedes Jahr Ersatzteile nachzurüsten und auszutauschen, weil 
das Material einfach altersbedingt nachgibt. Jetzt ist ein Punkt 
erreicht, an dem das ständige Ausbessern nicht mehr verhält-
nismäßig ist. Der Gemeinderat hatte daher schon bei den 
Haushaltsberatung im vergangenen Jahr beschlossen, sich in 
diesem Jahr dem Spielplatz in größerem Umfang zu widmen.
Nach umfassender Recherche und Vor-Ort-Terminen ist jetzt 
ein Gesamtkonzept entstanden, dass noch vor der Sommer-
pause realisiert werden soll. Ein entscheidender Baustein ist, 
dass jetzt weitestgehend auf Metall und HPL gesetzt wird 
und nur noch Holz berücksichtigt wurde, wo es nicht anders 
geht. Jetzt kann man sich über Aussehen und Hübschheit 
natürlich streiten, die Langlebigkeit und langfristigere War-
tungsfreiheit waren hier die ausschlaggebenden Gründe, 
diesen Weg zu gehen.
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Spendenkonto
Farbe für Mörlen für Mensch und Natur e.V.
Kreissparkasse Bad Marienberg
IBAN: DE89 5735 1030 0180 3899 59
Spenden an unseren Verein sind steuerabzugsfähig
Homepage: https://farbe-fuer-moerlen.blogspot.de

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Fundsachen
Die beiden Fundsachen wur-
den bei der Ortsgemeinde 
abgegeben und können wäh-
rend der Dienststunden beim 
Ortsbürgermeister abgeholt 
werden. Die Brille wurde vor 
dem Bürgerhaus gefunden 

und die Mappe in der Hauptstr. 29.
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Information über die Gemeinderatssitzung  
vom 17.02.2021

A. Öffentlicher Teil
1. Beratung und Beschlussfassung über die währende 
Offenlage eingegangenen Anträge
Während der rechtlich vorgeschriebenen Auslegungsfrist 
sind keine Vorschläge aus der Bürgerschaft zum Entwurf von 
Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021 eingegangen.
2. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2021
Den Ratsmitgliedern lag der Entwurf des Haushaltsplanes 
2021 vor der Sitzung zur Einsicht vor. Der Vorsitzende spricht 
die wesentlichen Eckpunkte des Planes an. Nach eingehen-
der Beratung stimmt der Rat dem vorliegenden Entwurf der 
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans zu.
3. Beratung und Beschlussfassung neuer Traktor
Auf Vorschlag des Ortsbürgermeisters ermächtigt ihn der 
Gemeinderat, die Anschaffung des Gemeindetraktors im 
Einvernehmen mit den Gemeindearbeitern und den Beige-
ordneten durchzuführen. Die dafür veranschlagten Haus-
haltsmittel dürfen nicht überschritten werden.
4. Beratung und Beschlussfassung Satzung Grillhütte
Der Gemeinderat berät ausführlich den vorgelegten Sat-
zungsentwurf. Es besteht weiter Klärungsbedarf. Die endgül-
tige Beschlussfassung wird auf eine spätere Gemeinderatsit-
zung vertagt.
5. Kenntnisgabe/Verschiedenes
Der Nachmieter des ehemaligen Fitnessstudios verzichtet 
aus privaten Gründen auf eine Anmietung; somit stehen die 
Räumlichkeiten wieder zur Vermietung an.
B. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Der Vorsitzende gibt den Verkauf von Grundstücken bekannt, 
einem Pachtvertrag wurde zugestimmt.
Information Gemeinderatsitzung 15.03.2021
A. Öffentlicher Teil
1.Beratung und Beschlussfassung Renovierung Bürgerhaus
Das Architektenbüro Alhäuser stellt mithilfe einer 3D-Anima-
tion die zukünftige Gestaltung des Bürgerhauses sowie eine 
Übersicht über die Gesamtkosten des Projektes vor.

■■ Ausfall der Sprechstunde
Aufgrund der anhaltend hohen Inzidenzen in der Coronapan-
demie fallen die Sprechstunden des Ortsbürgermeisters (und 
dessen Vertreters) bis auf weiters aus. In unaufschiebbaren 
Angelegenheiten bitte ich um eine vorherige Terminvereinba-
rung. Sie erreichen mich oder auch den ersten Beigeordne-
ten unter den bereits zuvor angegebenen Telefonnummern.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Farbe für Mörlen für Mensch und Natur e.V.
Ein weiterer Schritt zum Klimaschutz durch Wiederauf-
forstung unseres Gemeindewaldes
Trockenes Wetter und sogar ein wenig Sonnenschein 
begünstigte unsere zweite Baumpflanzaktion am vergange-
nen Samstag im Mörlener Gemeindewald.
Auf Grund der immer noch strengen Coronaregeln hatten wir 
die Anzahl der aktiven Helfer auf 15 Personen begrenzt. Ein 
aktueller, negativer Coronatest war Voraussetzung zur Teil-
nahme an der Aktion die zuvor wieder mit der Kreisverwaltung 
abgestimmt wurde. Durch unseren Spendenaufruf im Dezem-
ber stand uns die stattliche Summe von 950,-- €, die wir der 
Gemeinde wieder als Spende zukommen lassen werden, zum 
Kauf von 300 Stieleichen, dem dazugehörenden Verbisschutz 
und weiterem notwendigen Zubehör, zur Verfügung.

Andreas Lück zeigt der kleinen Mayla wie eine Stieleiche ge-
pflanzt wird

Revierförster Otmar Esper hatte uns das Gebiet direkt hinter 
der Kreuzung links, Richtung Kirburg zugewiesen. Der Auf-
wand für diese Setzlinge sei wesentlich größer als bei unse-
rer letzten Baumpflanzaktion hatte uns Andreas Lück, der 
uns wieder als erfahrener Forstwirt zur Verfügung stand, 
zuvor mitgeteilt. Mit Erdbohrern musste als Erstes ein Loch 
für jede Pflanze vorbereitet werden bevor fleißige Hände die 
Setzlinge einbringen konnten.

300 Stieleichen sind 
gepflanzt

Unser Verein „Farbe 
für Mörlen für Mensch 
und Natur e.V.“ 
möchte sich an dieser 
Stelle sehr herzlich 
bei allen Helferinnen 

und Helfern bedanken, ganz besonders bei allen, die uns ihr 
Geld anvertraut und letztlich dazu beigetragen haben, dass 
wir wieder einen kleinen Schritt zum Klimaschutz beitragen 
konnten.
Im Herbst, sobald wieder Pflanzungen möglich sind, werden 
wir sicherlich mit unseren Aktivitäten fortfahren um unser 
Ziel, gemäß Vereinssatzung, zu erreichen.
Informiert Euch auf unserer Homepage, neue Vereinsmitglie-
der, Helfer/innen oder Spenden (alle Spendengelder werden 
zu 100% für die Wiederaufforstung verwendet) sind natürlich 
gerne gesehen.
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Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, 
Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

Wir gratulieren
Am 25. April 2021 vollendet

Herr Gerhard Klöckner
sein 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Nistertal und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Christian Benner   Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Haushaltssatzung der Ortsgemeinde Nistertal  
für das Jahr 2021 vom 14.04.2021

Der Gemeinderat hat auf Grund des § 95 Gemeindeordnung 
Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. 
S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
26.06.2020 (GVBl. S. 297), am 18.03.2021 folgende Haus-
haltssatzung beschlossen:
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf  ..............  2.553.250 Euro
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf ...  2.849.750 Euro
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  ............ -296.500 Euro
2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf  ........  
-199.700 Euro
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf   256.900 Euro
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf   726.700 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf  ............................ -469.800 Euro
der Saldo der Ein- und Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit auf  ........................  669.500 Euro
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.
§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, werden nicht veranschlagt.
§ 4 Steuersätze
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
- Grundsteuer A  ......................................................  300 v. H.
- Grundsteuer B  ......................................................  365 v. H.
- Gewerbesteuer  .....................................................  365 v. H.
Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des 
Gemeindegebietes gehalten werden
- für den ersten Hund  ..........................................  45,00 Euro
- für den zweiten Hund  .......................................  66,00 Euro
- für jeden weiteren Hund  ...................................  90,00 Euro
- für den ersten gefährlichen Hund  ...................  264,00 Euro
- für jeden weiteren gefährlichen Hund  .............  420,00 Euro

Der Gemeinderat beschließt, das Bürgerhaus nach dem vor-
gestellten Entwurf inklusive einer Trennwand umzubauen.
2. Beratung und Beschlussfassung zur 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „Im Krampel“
Der Bebauungsplan „Im Krampel“ lässt in seiner aktuell gel-
tenden Fassung lediglich eine eingeschossige Bauweise zu. 
Außerdem wurde mit 0,25 eine vergleichsweise geringe 
Grundflächenzahl festgesetzt. 
Um Bauwilligen eine bessere Ausnutzbarkeit der noch unbe-
bauten Grundstücke im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes „Im Krampel“ zu ermöglichen, beschließt der Gemeinde-
rat, die Festsetzung zum Maß der baulichen Nutzung zu 
ändern.
3. Beratung und Beschlussfassung Fertigstellung 
Krummstruth Erschließung Im Krampel
Die Erschließung der Anliegerstraße „Im Krampel“ soll im 
Jahr 2022 als Baustraße erschlossen werden. Im Zuge die-
ser Arbeiten soll zeitgleich die Anliegerstraße „Krummstruth“ 
fertig gestellt werden.
4. Kenntnisgabe/Verschiedenes
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Haushaltplan 2021 
durch die Kreisverwaltung genehmigt wurde.
Die Satzung für das Bürgerhaus bleibt vorerst unverändert.
B. Bekanntgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
Der Vorsitzende informiert über Grundstücksverkäufe.

Rudi Neufurth, 
Ortsbürgermeister

■■ Friedhofangelegenheit
Da die Mäharbeiten bald beginnen, möchte ich an das 
Abräumen der Wiesengräber und Wiesenurnengräber erin-
nern. Das Abräumen sollte in den nächsten Tagen erledigt 
werden.

Rudi Neufurth,
Ortsbürgermeister

■■ Termine
24.04.2021 Öffnung Benjeshecke von 10:00-12:00 Uhr
03.05.2021 Gemeinderatssitzung 19:00 Uhr Bürgerhaus 

Kirchstr. 7
Rudi Neufurth, 

Ortsbürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ JV Neunkhausen 1912 e.V.
Neue Ware in unserem Fanshop eingetroffen!
In unserem Online-Fanshop ist neue Ware verfügbar.
Zur Auswahl stehen Damen-, Herren- und Kinderbekleidung 
und nützliche Accessoires.
Den neuen Hoodie All Black finden Sie direkt auf der Start-
seite. Die Fanprodukte ihres Lieblingsvereins jetzt anschauen 
unter:
jvneunkhausen.fan12.de

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, 
Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556

Mobil  ............................................................  0160 97331615
E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de
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sernte geholfen und wurden dafür mit 50 RM entlohnt. Die 
Firma Bell & Röder in Büdingen hatte den gemeindlichen 
Miststreuer repariert (15 RM) und Karl Henn am Wasserwerk 
acht Rohre angefahren und verlegt (8,80 RM). Für Dreschar-
beiten wurden Adolf Benner, Alois Benner und Theodor 
Hüsch eingesetzt. Zusammen arbeiten sie 241 Stunden. 
Schmiedemeister Christ Wisser hat die Dreschmaschine wie-
der in Ordnung gebracht und Louis Wisser den Sportplatz mit 
der Mähmaschine gemäht, was ihm 20 RM einbringt.
Wolfgang Gerz  Christian Benner
Ortsarchivar   Ortsbürgermeister

■■ Fundsache
In der Büdinger Straße 
wurde vergangene Woche 
ein Autoschlüssel auf dem 
Gehweg gefunden. Der 
Besitzer kann sich seinen 
Schlüssel, der zu einem Cit-
roen gehört, während der 
Sprechzeiten der Gemein-
deverwaltung auf dieser 
abholen.

Christian Benner, 
Ortsbürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

■■ Entfernung von Grabstätten
Einige Bürger haben mich auf die Entfernung von Grabstät-
ten angesprochen. Die letzten beiden Grabreihen werden 
zusammen entfernt.
Da noch bei einigen Gräbern die Ruhefrist nicht abgelaufen 
ist, wird eine Grabentfernung für das Frühjahr 2022 geplant. 
Weitere Informationen werden im Herbst bekanntgegeben 
um eine genaue Planung und Abwicklung durchzuführen.

■■ Wendehammer Zeno-Platz
Der Wendehammer im Industriegebiet Weidboden hatte sich 
an einigen Stellen, im Bereich der Kanaldeckel, abgesenkt.

§ 5 Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 betrug 
4.513.959,06 Euro. Der voraussichtliche Stand des Eigenka-
pitals zum 31.12.2020 beträgt 4.393.959,06 Euro und zum 
31.12.2021 4.097.459,06 Euro.
§ 6 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von 5.000,00 Euro 
sind einzeln im Teilfinanzhaushalt darzustellen.
§ 7 Über- und Außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, 
wenn im Einzelfall 5.000,00 Euro überschritten werden.
Ortsgemeinde Nistertal   Christian Benner
Nistertal, 14.04.2021   Ortsbürgermeister
Hinweis:
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Auf-
sichtsbehörde mit Schreiben vom 19.03.2021 angezeigt wor-
den. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 26.04.2021 
bis 04.05.2021 während der allgemeinen Dienststunden bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg, Kirbur-
ger Straße 4, Zimmer 304, öffentlich aus.
In der genannten Zeit kann der Haushaltsplan auch während 
der Dienststunden des Ortsbürgermeisters in Nistertal ein-
gesehen werden. Der Gemeinderat hat beschlossen, den 
Reinertrag aus der Jagdnutzung 2021 nicht auszuzahlen; er 
ist im Haushaltsplan 2021 veranschlagt.
Nistertal, 14.04.2021   Christian Benner

Ortsbürgermeister

■■ Neues aus dem Ortsarchiv - 
Büdingen im Jahre 1942

Kriegsjahr 1942. Auch über Büdingen waren die Ereignisse 
hereingebrochen. Immer mehr Todesmeldungen trafen im Dorf 
ein. Viele junge Männer erlebten fern ihrer Westerwälder Hei-
mat die Schrecken eines Krieges, den die Deutschen entfacht 
hatten und in dem nun immer mehr Opfer zu beklagen waren. 
Auch in den Dörfern des Westerwaldes wurden die Entbehrun-
gen immer deutlicher spürbar. Trotzdem verlief vieles noch im 
normalen dörflichen Rahmen. Dies zeigt ein Blick in die Rech-
nungsbelege der damals noch eigenständigen Gemeinde 
Büdingen aus dem Jahr 1942 (Archivbestand 10.01.431).
Die Bau- und Möbelschreinerei von Gregor Benner lieferte 
für den örtlichen Kindergarten eine Sitzbank und eine Leiste 
für Handtücher und Wassergläser und berechnet dafür 25,50 
Reichsmark (RM). In Stockum (heute Stockum-Püschen) 
bestand eine Krankenpflegestation, die auch Büdingen ver-
sorgte. Dazu noch die Orte Enspel, Stockum, Püschen, Bel-
lingen, Rotenhain und Todtenberg. Der Kostenanteil von 
Büdingen belief sich auf 500 RM. Die Kunststeinfabrikation 
von Karl Steup hat der Gemeinde vier Zementformen gelie-
fert (5,50 RM). Richard Kefferpütz und Bernhard Hörle waren 
acht Stunden für die Gemeinde tätig und haben bei einem 
Stundenlohn von 0,65 RM (!) zusammen 10,40 RM verdient.
Auch Heinrich Benner und Gerhard Schmitz standen bei 
Wegearbeiten in Diensten der Gemeinde. Die Dünger- und 
Kohlenhandlung von Karl Baldus hat zwei Wagen Sand „ins 
Dorf gefahren“. Macht 6,00 RM. Friedrich Geibert hat über 
100 Stunden an den Wegen „In der Schells Wies“, im Mühl-
weg und an der Straße nach Erbach gearbeitet und dabei 
70,85 RM verdient. Mit zwei Gespannen hat Alfons Wissen 
an vier Tagen im Januar und Februar den Schneepflug 
gefahren. Die Gemeindekasse entlohnte dies mit 20,00 RM. 
Büdingen verfügte in dieser Zeit wohl über einen ansehnli-
chen gemeindeeigenen Obstbaumbestand. Jedenfalls waren 
Josef Hüsch, Gerhard Schmitz, Josef Krebs, Johann Leukel, 
Adolf Hartmann, Josef Hüsch II, Willi Jacob und Peter Nilges 
60 Stunden zur Ernte eingesetzt.
Für den Bockhalter in Alpenrod hatte Büdingen anteilmäßig 
60,38 RM zu bezahlen und der Baumwärter Karl Nolden aus 
Alpenrod verlangte für eine Nachschau der Obstbäume 21 
RM. Die Schulkinder hatten bei der Einbringung der Flach-
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FFP-2-Maske) - zu einer Versammlung aller Wahlberechtig-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Stockhausen-Illfurth am

Freitag, 28. Mai 2021, 19:00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Stockhausen-Illfurth, Schulst-
raße 2, mit folgender Tagesordnung ein:
1. Neuwahl von einer stellvertretenden Wehrführerin/

eines stellvertretenden Wehrführers für die Freiwillige 
Feuerwehr Stockhausen-Illfurth

Wahlberechtigt sind alle Angehörigen der Freiwilligen Feuer-
wehr sowie der Jugendfeuerwehr, die am Tag der Wahl das 
16. Lebensjahr vollendet haben.
Stockhausen-Illfurth, 15.04.2021   Klaus Groß, Wehrleiter

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Osterüberraschung to go
Wir freuen uns, dass wir den gesamten Erlös von 1.000 Euro 
an die Kita „Villa Sonnenschein“ spenden dürfen.

Von links nach rechts: stellvertretende Kita-Leitung Tanja 
Mizzi, Vorsitzende des Elternbeirates Annika Neef und Orts-
bürgermeisterin Iris Wagner bei der Spendenübergabe

Wir bedanken uns bei der Bäckerei Kohlhaas, Amts Apo-
theke Hachenburg, KMU, Güldenkron und der Schilderfabrik 
E.G. Müller für die entgegengebrachten Sachspenden.
Mit so einer großen Resonanz hätten wir nicht gerechnet. 
Dafür möchten wir uns bei allen, die einen Überraschungs-
beutel erworben haben oder Geld gespendet haben, recht 
herzlich bedanken.

Für den Elternbeirat
Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Start der Corona-Selbsttestung  
in der Wolfsteinschule Bad Marienberg

Zur Bekämpfung der Corona-Pandemie hat die Landesregie-
rung ein Testkonzept zum Einsatz von Antigen-Selbsttests 
an Schulen auf den Weg gebracht. Seit dem Ende der Oster-
ferien erhalten alle Schülerinnen und Schüler sowie das Per-
sonal der Schule die Möglichkeit, sich zweimal wöchentlich 

Die Ortsgemeinde wollte, um ein weiteres Befahren zu 
gewährleisten, die Sanierung durchführen. Die Firma Zeno 
bot sich an, eine komplette Sanierung auf eigene Kosten 
durchzuführen.

Herr Rainer Krüger zahlt nicht nur die Sanierung, sondern 
nahm die ganze Angelegenheit in die eigene Hand. Dadurch 
entstanden der Gemeinde Norken nicht nur keine Kosten, 
sondern es entfielen auch die Planungsarbeiten.
Wir danken der Firma Zeno im Namen der Ortsgemeinde 
Norken.

Simone Jungbluth, Ortsbürgermeisterin

■■ Sanierung Erlenweg
In den nächsten Wochen wird der Erlenweg saniert. Es han-
delt sich um das letzte Teilstück zwischen Weiherstraße und 
Hirzenhubstraße.
Die Firma Schmidt aus Müschenbach wird in den nächsten 
Tagen beginnen.

■■ Fundsache
Eine blaue Hundeleine wurde 
abgegeben und kann im 
Gemeindebüro abgeholt werden.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Einladung zur Wahlberechtigtenversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Stockhausen-Illfurth

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg lädt - unter Einhal-
tung der geltenden Regelungen der Corona-Bekämpfungs-
verordnung (u. a. Abstands- und Hygieneregeln, Tragen einer 
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■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Bad Marienberg

Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, Stock-
hausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, Do: 15.00-18.00 Uhr‘
Telefon (02661) 61506
Für einen persönlichen Besuch im Gemeindebüro bitten wir 
Siee um vorherige Termninvereinbarung.
Kontakt
Email: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
YouTube: Kirchenvideo
Gottesdienste
Ab 18.04.2021 finden in unseren Kirchen wieder Gottesdienste 
im 14-tägigen Wechsel mit den Onlinegottesdiensten statt.
Am 25.04.2021 bieten wir einen Onlinegottesdienst auf 
unserem YouTube Kanal Kirchenvideo an.
Konfirmation
Für viele evangelische Jugendliche ist der Tag der Konfirma-
tion das größte Fest in ihrem bisherigen Leben. Gäste reisen 
dann zu Ehren der Konfirmanden an und zeigen mit 
Geschenken, wie sehr ihnen die Jugendlichen am Herzen lie-
gen. Das Wort „Confirmatio“ bedeutet „Befestigung, Bekräfti-
gung“. Während des festlichen Konfirmationsgottesdienstes 
bestätigen die Jugendlichen als mündige Christin oder als 
Christ das Versprechen, das ihre Eltern und Paten bei ihrer 
Taufe gegeben haben. Dadurch wird erneut deutlich, dass 
Gott Ja zu ihnen sagt, sie so annimmt, wie sie sind. Mit der 
Konfirmation erhalten die Jugendlichen neue Rechte, so dür-
fen sie beispielsweise Patin oder Pate werden.
Damit die Konfirmandinnen und Konfirmanden auf diesen 
großen Tag vorbereitet sind, besuchen sie rund ein Jahr lang 
den Konfirmandenunterricht. Dort geht es nicht um Leistun-
gen, sondern die Jugendlichen stehen mit ihren Fragen zum 
Sinn des Lebens, zur Zukunft und zum Glauben im Mittel-
punkt. Zusammen mit den anderen erfahren sie, was wichtig 
für ihr Leben ist und welche Rolle die Gemeinde und der 
christliche Glaube spielen können. Die Pfarrer und andere 
Menschen in der Gemeinde geben ihnen wichtige Impulse für 
ihr künftiges Leben. Aufgrund der Corona-Pandemie finden 
die Konfirmationsgottesdienste des Jahrgangs 2019/2020 am 
2. Mai in Bad Marienberg und Höhn nur im engsten Familien-
kreis statt. Weitere Gäste können leider nicht teilnehmen.
Präsenzgottesdienste finden am 2. Mai um 9.30 Uhr in Hof 
und 11.00 Uhr in Fehl-Ritzhausen statt.
Da es an der Konfirmation am 9. Mai einen Online Gottes-
dienst gibt, sind weitere Präsenzgottesdienste an diesem 
Sonntag nicht betroffen.
Sicherheitshinweis
Das Tragen einer medizinischen Maske (OP-Masken oder 
virenfilternde Masken der Standards FFP2, KN95 oder N95 
oder eines vergleichbaren Standards) ist während des Got-
tesdienstes verpflichtend. Weitere Informationen zu unseren 
Sicherheitsvorkehrungen finden Sie auf unserer Homepage 
www.gemeinde.top

auf das Corona-Virus zu testen. Die Maßnahme dient dazu, 
Infektionen frühzeitig zu erkennen und eine weitere Ausbrei-
tung zu verhindern. Neben dieser sinnvollen Zielsetzung 
stellt die Umsetzung der Teststrategie die Schulen aber auch 
vor eine weitere Herausforderung im Umgang mit der Krise.
Aus diesem Grund bestand seitens des Kollegiums der Wolf-
steinschule ein großes Interesse an fachkompetenter Unter-
stützung, um die Selbsttestung der Kinder bestmöglich vor-
zubereiten. Erfreulicherweise konnte die Bad Marienberger 
Grundschule ein Team des Arbeiter-Samariter-Bundes 
(ASB) gewinnen, welches die Schülerinnen und Schüler bei 
der Selbsttestung anleitete.

Birgit Traut vom ASB 
leitet ein Kind beim Co-
rona-Selbsttest an  

Pünktlich zum Start der 
Selbsttests waren 
Nicole Traut und Birgit 
Schütz vom ASB vor 
Ort und demonstrierten 
den Grundschulkindern 
wie man den Corona-
Test selbstständig und 
sachgerecht durch-
führt. Dabei ging das 
Team sehr kindgerecht 
und sensibel vor, 
sodass es den Schüle-
rinnen und Schülern 
leichtfiel, die einzelnen 
Schritte nachzuvollzie-

hen und praktisch umzusetzen. Insgesamt erhielten auf 
diese Weise alle sechzehn Klassen der Wolfsteinschule 
einen kompetenten Einstieg in das Testkonzept.
Für die nächsten Wochen ist vorgesehen, dass die Kinder 
sich unter Anleitung der Lehrkräfte selbst testen. Nach der 
kompetenten Einführung durch Frau Traut und Frau Schütz 
hofft die Schulgemeinschaft der Wolfsteinschule nun die Tes-
tungen zunehmend routinierter in Eigenregie durchführen zu 
können und dankt dem Team des ASB für die tolle Unterstüt-
zung!

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; 
fcg.langenbach@ktkmail.de

■■ Freie evangelische Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: 
Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: 
Harald Börner, 
Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. 
In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/
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medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein.
Erstkommunionfeiern
Bitte beachten Sie, dass alle Erstkommunionfeiern aus-
schließlich für die Kommunionkinder und ihre Familien 
bestimmt sind. Aufgrund der Corona-Beschränkungen kön-
nen leider keine anderen Gemeindemitglieder an diesen 
Gottesdiensten teilnehmen.
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 23.04., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Sa., 24.04., 17:30 Vorabendmesse in Bad Marienberg (P. 
Guido)
So., 25.04., 09:30 Feier der Erstkommunion in Bad Marien-
berg (Pfr. Roth; Pfr. Misiewicz)
Fr., 30.04., 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel in der Weidenstraße 7, Bad Marienberg
Kommunionkinder Bad Marienberg 2021
Sarah Eisenmenger, Korbinian Elias Georg Müller, Sarah 
Doris Bächle und Emilia Zichler, Tino Claus und Jan Sawi-
now, Johanna Maria Horstkamp, Maria Fionnuala Lach und 
Carsten Schneider, Karlotta Aßmann, Nele Geis, Vincent 
Röhrig, David Galka, Jakub Michal Birek, Maya Larissa, Julia 
Dominiak, Julia Gala, Tymoteusz Marek Prowda, Kordian 
Robert Róg, Marcel Sryt, Victoria Studnik
Kirchorte Mörlen und Norken:
Sa., 24.04., 19.00 Vorabendmesse in Mörlen (Pfr. Roth)
Sa., 01.05., 19:00 Vorabendmesse in Norken (P. Guido)
Kirchort Nistertal
Fr., 23.04., 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr geöffnet
Sa., 24.04., 17:30 Vorabendmesse (Pfr. Roth); Amt für + Nor-
bert Krämer und + Marlene Feldmann
Mi., 28.04. und Fr., 30.04. Die Kath. öffentliche Bücherei Nis-
tertal ist für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr 
geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus  
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseiti-
gen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kon-
taktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 

■■ Evangelische Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kir-
burg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 
Uhr bis 12 Uhr, Mi 15 Uhr bis 18 Uhr

Sonntag, 25.04.2021, 10.00 Uhr Gottesdienst
Unsere Gottesdienste und Andachten finden nach den aktu-
ellen Corona-Schutz-u. Hygienemaßnahmen statt. Mund-
schutzpflicht beim Betreten und Verlassen der Kirche und 
während des Gottesdienstes.
(OP-Masken oder virenfilternde Masken der Standards 
FFP2, KN95 oder N95 verpflichtend) Desinfektion der Hände 
im Eingangsbereich.

■■ Evangelische Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, Tel. 02661/ 1631
Aufgrund der immer noch hohen Inzidenzzahlen verzichten 
wir auf einen Präsenzgottesdienst und laden Sie daher herz-
lich ein, am Sonntag 10.00 Uhr mit uns online auf unserem 
YouTube Kanal Gottesdienst zu feiern.
Geben Sie dazu auf YouTube einfach „Kirchengemeinde 
Unnau“ ein oder folgenden Link:
https://www.youtube.com/channel/UCzYqUGFokYv-
suW-ITnD-7tQ?view_as=subscriber
Wer die Predigt gerne in Schriftform haben möchte, der 
melde sich bitte im Pfarramt, sie wird Ihnen dann zugestellt
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg,
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: freitags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)
Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen
Das Zentrale Pfarrbüro und die Kontaktstellen sind leider 
derzeit für den Publikumsverkehr geschlossen! Sie können 
uns daher nicht persönlich besuchen. Wir sind jedoch sowohl 
per Mail als auch - während der gewohnten Öffnungszeiten - 
per Telefon unter der Rufnummer 02662-943510 für Sie 
erreichbar. Natürlich gibt es auch hier die Möglichkeit unse-
res 24h-Notfalltelefons in dringenden seelsorglichen Fragen 
unter Rufnummer 0170-3844588.
Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und hoffen 
sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zentralen 
Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip 
beruhen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb 
lassen. D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min 
vor den Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung 
ausgeschaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes 
kalt werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie 
auch gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten 
Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70
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Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 22.04., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Sonntag, 25.04., 11:30 Die Bücherei ist geöffnet von 11:30 
bis 12:00
Dienstag, 27.04., 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 29.04., 16:00 Die Bücherei ist geöffnet von 
16:00 bis 18:00
Mit Maria durch den Mai
Im Marienmonat Mai laden wir Sie herzlich ein zum gemein-
samen Gebet an verschiedenen Orten in unserem Dorf.
Ähnlich wie in er Fastenzeit wollen wir auf Texte hören und in 
der Natur gemeinsam beten.
Am 1. Mai findet um 14.30 Uhr die Eröffnung der Maiandach-
ten auf dem Ahlsberg statt mit Gemeindereferent Bernhard 
Hamacher. Bei schlechtem Wetter fällt die Andacht aus.
Zu einem 1. Impuls treffen wir uns am
Donnerstag, dem 6. Mai 2021 um 18.00 Uhr auf dem Kirchplatz.
Weitere Termine im nächsten Pfarrbrief.
Konfirmationen in unserer Kirche
Am Sonntag, den 2.5.2021 feiert die ev. Kirchengemeinde 
Höhn ihre Konfirmationsgottesdienstes in der katholischen 
Kirche. Aus diesem Grunde findet der katholische Sonntags-
gottesdienst am Samstag, den 1.5.2021 um 19.00 Uhr statt.

■■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl-Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag, 23. April 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 
Thema: „Jehova verwandelt einen Fluch in einen Segen“ (4. 
Mose 22 - 24) Widerstand gegen Jehova kann nie erfolgreich 
sein. Verlassen wir uns in schweren Zeiten auf unseren 
himmlischen Vater und stellen die Anbetung an die erste 
Stelle. Gemäß dem Bibelbuch Hesekiel starteten die Natio-
nen einen erbarmungslosen Angriff auf Gottes Volk. Wir dür-
fen heute unsere Hoffnung auf den allmächtigen Souverän 
des Universums setzen. Alle werden die Macht Jehovas 
erkennen müssen.
Sonntag, 25. April 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag, 
Thema: Ziehen wir vollen Nutzen aus allem, wofür Jehova 
sorgt. (1. Timotheus 6:19)
Ein wertvolles geistiges Ernährungsprogramm wird uns 
geboten. Gottes Wort steht an erster Stelle. (Psalm 119:105) 
Die ganze Heilige Schrift ist von Gott eingegeben. (2.Timot-
heus 3:16), 10.40 Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Die Lei-
tung durch ein Haupt in der Versammlung. (Epheser 5:23) 
Jesus Christus ist das Haupt der Versammlung. Jeder von 
uns, ob Mann oder Frau spielt eine wichtige Rolle. Biblische 
Beispiele helfen uns die Leitung durch ein Haupt zu respek-
tieren.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind herzlich eingeladen und willkommen. Sie können auch 
privat kostenlos die Bibel kennenlernen.
Z.Bsp. zu Fragen wie: Reicht der Glaube an Jesus aus, um 
gerettet zu werden? Ist die Bibel wissenschaftlich korrekt? 
Ist Krieg die Lösung? Was bringt die Zukunft?
Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf 
www.jw.org

■■ Evang. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: 
Markus Haas, 
Tel. 02661 / 2093972
Weitere Informationen zu 
unseren Gottesdiensten

Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Sonntag 25.04.2021 18.00 Uhr Gottesdienst

geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefo-
nisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 22. April, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 17.00 
Höhn Dankgottesdienst anl. der Diamantenen Hochzeit von 
Walburga und Alwin Pitton, 19.00 Rennerod Eucharistiefeier 
/ 1. Jahramt für die Schwestern Salisina, Lellies, und Ema / 
Amt für Schwester Rogatianis (Anna Maria Geeb)
Freitag, 23. April, 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 19.00 
Seck Eucharistiefeier
Samstag, 24. April, 17.30 Westernohe Eucharistiefeier / 
Jahramt für Gisela Bär / Amt zu Ehren der Unbefleckten 
Empfängnis; für den verst. Pfarrer Johannes Zoth und seine 
Angehörigen / Amt für Theo Fritz / Amt für Familie Alfons 
Rühl / Jahramt für Luzia Riebel, verst. Eltern und Therese 
Eckl, 19.00 Hellenhahn Eucharistiefeier / Amt für Hans Joa-
chim Stalp und verst. Angehörige / Amt für Therese Gros
Sonntag, 25. April, 09.00 Elsoff Eucharistiefeier, 09.00 
Neustadt Eucharistiefeier, 09.00 Schönberg Eucharis-
tiefeier / Amt für Manfred und Karin Stich / Amt für Michael 
und Käthe Schmidt, 10.30 Rennerod Eucharistiefeier / 
Jahramt für Rudi Auchtor, 10.30 Seck Eucharistiefeier / 
Jahramt für Katharina Eisel / Amt für die Eheleute Johann-
Philipp Rau und deren verst. Kinder / Amt für Resi und Friedl 
Helsper und verst. Angehörige, 10.30 Höhn Eucharistiefeier
Dienstag, 27. April, 19.00 Irmtraut Eucharistiefeier, 19.00 
Westernohe Eucharistiefeier
Mittwoch, 28. April, 19.00 Elsoff Eucharistiefeier, 19.00 
Hellenhahn Eucharistiefeier
Donnerstag, 29. April, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 
Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 30. April, 19.00 Seck Eucharistiefeier, 19.00 
Schönberg Eucharistiefeier / Amt für Horst und Dirk Stad-
ach und verst. Angehörige
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie unse-
rer Homepage entnehmen: http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck entgegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Wäller 
Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@
sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der.2020.
Pfarrei Sankt Franziskus - Neues aus der Pfarrgemeinde
Montag, 26.04., 15:00 Kleingruppentreffen der Erstkommu-
nionkinder aus Westernohe und Elsoff in der Kirche in Wes-
ternohe, 17:00 Kleingruppentreffen der Erstkommunionkin-
der aus Neustadt in der Kirche in Hellenhahn-Schellenberg
Dienstag, 27.04., 15:00 Kleingruppentreffen der Erstkommu-
nionkinder aus Schönberg in der Kirche in Schönberg, 17:00 
Kleingruppentreffen der Erstkommunionkinder aus Höhn und 
Pottum in der Kirche in Höhn
Donnerstag, 29.04. 15:00 Kleingruppentreffen der Erstkom-
munionkinder aus Seck und Irmtraut in der Kirche in Seck, 
17:00 Kleingruppentreffen der Erstkommunionkinder aus 
Rennerod in der Kirche in Rennerod
Terminverschiebung wegen Corona
Die geplanten „Stillen Tage für Frauen“, die eigentlich für den 
Oktober 2021 geplant waren, werden nun aus Corona- Grün-
den auf das Frühjahr 2022 verschoben. Hier schon mal der 
Termin zum Vormerken: 26.03. - 02.04.2022. Weitere Infos 
zum Anmeldeverfahren gibt es im Spätsommer diesen Jah-
res. (Gemeindereferent Bernhard Hamacher)
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munalen Klimapaktes. Dieser ist auch eine Chance für mehr 
Nachhaltigkeit und Stärkung der regionalen Wertschöpfung. 
Dabei handelt es sich nicht um einen einmaligen Vorgang, 
sondern um einen dauerhaften Prozess, der in den nächsten 
Jahren gemeinsam vorangetrieben werden muss, um den 
Klimaschutz voranzubringen. Weitere Infos unter www.gstb-
rlp.de/Publikationen/Pressemeldungen.

Wissenswertes

■■ Im Blick:  
Lebendige Gewässer in Rheinland-Pfalz

Einladung zur Onlinediskussion / Jeder Inter-
essierte kann sich mit Ideen und Vorschlägen 
einbringen / Gewässerschutz geht uns alle an
Wo stehen wir beim Gewässerschutz? Hat 
sich die Qualität beim Grundwasser, in den 
Seen und Fließgewässern in den letzten Jah-

ren verbessert? Wo und mit welchen Maßnahmen müssen 
wir bei der Gewässerreinhaltung und naturnahen Gewäs-
serentwicklung an Tempo zulegen? Auf digitalen regionalen 
Informationsveranstaltungen wird mit allen Interessierten 
darüber diskutiert.
Ihr Gewässereinzugsgebiet: Sieg
Ihr Online-Veranstaltungstermin: 05. Mai 2021
Bringen auch Sie sich ein - und seien Sie dabei! Einfach 
online anmelden (http://www.wrrl-rheinlandpfalz.de) - und 
mitreden. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 
Jede Idee, jede Aktivität hilft weiter.
Wir freuen uns auf Sie!

■■ Essen mit Genuss für Senior*innen
Online-Seminare der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland 
geben wertvolle Tipps
Aktuelle Termine:
01.06.2021 zwischen 16.00 - 17.30 Uhr
Das Schöne am Seniorendasein:
Jetzt ist endlich mehr Zeit fürs Kochen und Genießen. Doch 
die Bedürfnisse sind bei jedem etwas anders, je nach kör-
perlicher und seelisch-geistiger Verfassung. Generell haben 
Senioren eine geringere Muskelmasse und einen höheren 
Fettanteil als jüngere Menschen. Deshalb sinkt auch der täg-
liche Energieverbrauch. Die Differenz des Kalorienbedarfs im 
Vergleich zu jüngeren Jahren beträgt im Durchschnitt 200 bis 
300 Kalorien pro Tag.
Bedarfsgerecht essen heißt die Devise.
Senioren haben andere Nahrungsvorlieben als jüngere Men-
schen. Sie brauchen zudem eine an ihre Bedürfnisse ange-
passte Ernährung. Jeder Mensch, ob alt oder jung, profitiert 
von einer ausgewogenen Auswahl seiner Lebensmittel. 
„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“ - zu kei-
nem anderen Zeitpunkt trifft dieser Spruch so gut zu wie in 
der zweiten Lebenshälfte.
Das Online-Seminar beschäftigt sich unter anderem mit den 
kritischen Nährstoffen im Alter und mit besonderen Anforderun-
gen z.B. bei Appetitlosigkeit, Kau- und Schluckbeschwerden.
Die positiven Auswirkungen einer bunten, vielfältigen Ernäh-
rung auf die Lebensqualität, die Gesundheit und die Psyche 
sind nach jeder genussvollen Mahlzeit spürbar. All diese Fak-
toren berücksichtigt das 90-minütige Online-Seminar „Essen 
mit Genuss für ältere Menschen“ der AOK Rheinland-Pfalz/
Saarland.
Kostenfrei teilnehmen kann jeder, der ein Handy, Tablet oder 
einen PC mit stabiler Internetverbindung besitzt.
Informationen und Kontakt:
Andrea Schweizer-Waser
AOK-Ernährungsfachkraft und Krankenschwester
Telefon: 02602-131 179
E-Mail: andrea.schweizer-waser@rps.aok.de
Anmeldung:
www.aok.de/pk/rps/online-seminare

Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt: Hygiene, Maske,
Abstand, Anmeldung zum Gottesdienst: 02661/9818109.
Unsere Gottesdienste werden live übertragen und können 
kostenlos und ohne Anmeldung auf Youtube unter EG Lan-
genbach verfolgt werden.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der 
Zeit vom 25.04.2021 bis 01.05.2021 ein.
SONNTAG, 25.04.2021, 19.30 Uhr Bibelstunde in Lautzen-
brücken
Unsere Veranstaltungen werden nach dem Corona-Schutz-
konzept der EG durchgeführt:
Personen mit Erkältungssymptomen dürfen leider nicht teil-
nehmen. Am Eingang muss sich jeder die Hände desinfizie-
ren. Es darf nur ein medizinischer bzw. ein FFP2-Mund-
Nasen-Schutz verwendet werden. Dieser wird ab der 
Eingangstür auch während der Bibelstunde getragen. Achtet 
bitte außerdem auf den vorgeschriebenen Mindestabstand.
Bitte lasst euch von diesen Maßnahmen nicht abschrecken - 
wir freuen uns auf euch.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022
Vorankündigung: Sonntag, 02.05.2021, 
10.00 Uhr, Gottesdienst (Dekan Dr. Axel 
Wengenroth)
Bitte melden Sie sich bis Freitag, 30.04.2021, 
17.00 Uhr, mit Adresse und Telefonnummer 
an. E-Mail: ev.kirche.alpenrod@gmx.de, Tele-

fon: 02662-1022
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder OP-
Maske möglich (bei einem Inzidenzwert unter 200).
Bitte melden Sie sich auch unter ev.kirche.alpenrod@gmx.
de, wenn wir Ihnen für den „Gottesdienst in den eigenen vier 
Wänden“ eine Andacht per E-Mail zusenden sollen, oder in 
anderen Angelegenheiten telefonisch bei Pfarrer Schmidt 
unter Telefon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

■■ Kommunaler Klimapakt Rheinland-Pfalz
Anlässlich der Vorstellung der Initiative Kommunaler-Klima-
Pakt Rheinland-Pfalz appelliert der GStB an die politischen 
Akteure der 18. Wahlperiode, dass die künftige Landespolitik 
der Schlüsselrolle der Kommunen bei den künftigen zentra-
len Herausforderungen Klimaschutz und Klimawandelanpas-
sung stärker Rechnung trägt. 
Klimaschutz als Querschnittsaufgabe in rheinland-pfälzi-
schen Kommunen etablieren, die Umsetzung ambitionierter 
Klimaschutzstrategien dadurch stimulieren, um somit die 
Landesklimaschutzziele zu realisieren - dies sind zentrale 
Punkte des von Gemeinde- und Städtebund, Landkreistag, 
Energieagentur und mit Unterstützung des Ministeriums für 
Umwelt, Energie, Ernährung und Forsten entwickelten kom-
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